
Unsere 
Kulturveranstaltungen

fi nden Sie auf den Seiten 8 und  9

Martinsumzug 
der Kolpingsfamilie
am 11.11.2017 Infos auf Seite 11

Brühler Volleyball
Ortsmeisterschaft
Sonntag, 05. November 2017
Sporthalle 
der Marion-Dönhoff -Realschule

Blutspendeaktion 

am Montag, 06.11.2017
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, 
Mannheimer Landstraße 13, Brühl

Infos auf Seite 10
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WeixdorfOrmesson Dourtenga

55. Jahrgang / Ausgabe 44Samstag, 4. November 2017

MITTWOCH
22. NOVEMBER
19:00 UHR

HAUPTSTRASSE 2 • 68782 BRÜHL
FESTHALLE
www.bruehl-baden.de

Festhalle Brühl

ICH HABE RÜCKEN
18. BRÜHLER GESUNDHEITSFORUM

Kartenvorverkauf an der Rathauspforte, Hauptstraße 1, 68782 Brühl,
unter 06202-2003-0 oder karten@bruehl-baden.de

Gesundheitstipps von Kopf bis 
Fuß für das ganze Gestell

Eintritt 10,00 € / AK: 12,00 € / freie Platzwahl

Fünf Spezialisten aus Brühl und der GRN Klinik Schwetzingen
gestalten diesen spannenden und informativen Abend.
Mit Dr. med. Albert Rombach, Chefarzt Orthopäde-Unfallchirurgie GRN-Klinik Schwetzingen • Monika Schädel, Ofters-
heim • Tanzsportclub Kurpfalz e.V. Brühl unter Mitwirkung von Nicole Kiefer, Brühler Logopädin • Julia Doppler, Studio 
für Yoga und Ayurveda in Brühl • Clown Placebo vom Heimatplaneten Rot alias Dr. Axel Sutter

Mehr Informationen unter:
www.bruehler-gesundheitsforum.de

22. NOVEMBER

FESTHALLE

ICH HABE RÜCKEN
18. BRÜHLER GESUNDHEITSFORUM

Gesundheitstipps von Kopf bis 

Mit Dr. med. Albert Rombach, Chefarzt Orthopäde-Unfallchirurgie GRN-Klinik Schwetzingen • Monika Schädel, Ofters-
heim • Tanzsportclub Kurpfalz e.V. Brühl unter Mitwirkung von Nicole Kiefer, Brühler Logopädin • Julia Doppler, Studio 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr am

Freitag, 17. November 2017, um 19.00 Uhr

in der Festhalle, Hauptstraße 2 statt. Eingeladen sind alle Neubür-
ger aber auch Mitbürger, die schon ein paar Jahre hier wohnen 
und beim letzten Mal vielleicht keine Zeit hatten.
Mitwirkende aus der Brühler Kulturarbeit, aus der Kinderbetreu-
ung, der Aktion 60+ und der vielfältigen Vereinswelt sind mit 
dabei, so dass die Gäste sich in persönlichen Gesprächen ein Bild 
davon machen können, was in unserer Gemeinde alles möglich ist. 
Anlässlich des Brühler Jubiläumsjahres der Städtepartnerschaf-
ten werden an diesem Abend außerdem Bürger ausge zeichnet, 

die sich in diesem Bereich für Brühl und Rohrhof engagiert 
haben. Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, 
einstündigen Programm kann man miteinander ins Gespräch 
kommen – eine gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Konzertchor „Fine Art 
Music“ um rahmt.

An alle Vereine
Beim Neubürgerempfang haben die Vereine wieder die Mög-
lichkeit, ihre Tätigkeiten auf einer Stellwand zu präsentieren. Für 
die Reservierung einer Stellwand rufen Sie bitte Frau Kloiber, Tel. 
06202 200333 an oder schreiben Sie eine E-Mail an: anita.kloi-
ber@bruehl-baden.de

zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2017
am Freitag, 01. Dezember 2017, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2017 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 24.11.2017 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

_____________________________________________________________________
Name, Vorname Straße

An der Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare am 01.12.2017, 14.00 Uhr, nehme ich
teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2017

am Freitag, 01. Dezember 2017, um 14.00 Uhr

24.11.2017

. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 Vorname Straße

 der Vorweihnachtlichen Feier für  am  14.00  nehme 

Foto: Gudrun Münz/iStock/Thinkstock
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Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird abgestellt!
Am Montag, den 6. November 2017 wird in den gemein-
deeigenen Gärten das Wasser  a b g e s t e l l t.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr 
vor Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand 
im Rathaus, Zimmer 301 oder telefonisch unter 2003 47 
mitzuteilen. 
Es wird eine Mindestgebühr von 0,10 Euro je qm Pachtfläche 
berechnet. Bei Nichtmeldung wird der Verbrauch geschätzt.

Brühl, im Oktober 2017
Bürgermeisteramt

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute, Herr Friedrich Mayer und Frau Rosina Mayer, geb. 
Tagscherer, feiern am Dienstag, 07. November 2017 das Fest der 
„Eisernen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
06.11.    Frau Gerlinde Werner geb. Körber  75 Jahre
09.11.    Frau Sonja Koob geb. Knapp  85 Jahre
10.11.    Herr Hans Wolf  85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Einladung zum Klimaschutzworkshop
an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger
Integriertes Klimaschutzkonzept der Gemeinde Brühl 
wird vorbereitet
Die KLiBA (Klimaschutz und Energieberatungsagentur Hei-
delberg - Rhein-Neckar-Kreis gGmbH) erstellt derzeit für die 
Gemeinde Brühl ein Integriertes Klimaschutzkonzept. Dabei 
sollen auch Ideen der Bürgerinnen und Bürger einfließen.

Im Rahmen eines Bürger-Workshops werden interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern erste Ergebn isse der vorläufigen 
Energie- und CO2-Bilanz vorgestellt und Entwicklungspoten-
tiale und -szenarien aufgezeigt. Darüber hinaus werden im 
Verlauf des Workshops Ideen und Vorschläge für zukünftige 
Klimaschutzmaßnahmen in Brühl gesammelt.

Der Workshop, zu dem alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, findet am Dienstag, 28.11.2017 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Brühl statt.

Partnerschaft

Jubiläumswochenende in Ormesson in guter Erinnerung
Die Erinnerung an das ganz besondere Geburtstagsfest dieser 
mit 40 Jahren ältesten Brühler Gemeindepartnerschaft im Juni 
stand im Mittelpunkt des Arbeitstreffens am 20. bis 22.10.17 in 
Brühl zwischen den Partnerschaftsaktiven aus Ormesson und 
Brühl, die allesamt privat untergebracht waren.
Zunächst dankte Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner Begrü-
ßung allen Ormessoner Gastgebern jenes vielfältigen Wochen-
endes ganz herzlich. Hier sei in Vorbereitung und Durchführung 
Großartiges geleistet worden. Er ging auch noch auf das bunte 
Jubiläumsheft mit Bildern aus 40 Jahren ein und lobte auch sei-
nen Mitarbeiter Jochen Ungerer für die gute Vorbereitungsarbeit 
auf deutscher Seite, immerhin waren ja vier Busse nach Ormess-
on vor den Toren von Paris gefahren.
Die Präsidentin des Ormessoner Jumelage-Komitees, Michele 
Crocheton, ging auf einzelne Teile des in der Tat vielfältigen 
Wochenendes von den drei Ausstellungen, unter anderem mit 
Beiträgen von Ursula Wippert und Wolfram Gothe aus Brühl, über 
die Theater-Szenen aus Ormessoner und Rohrhofer Geschichte 
bis hin zu Auftritten deutscher und französischer Chöre und der 
Unterzeichnung der Freundschaftserneuerung durch die beiden 
Bürgermeister Marie-Christine Segui und Ralf Göck ein. Sie ver-
gaß auch die Jubiläums-Radtour nicht, die wenige Tage vorher in 
Brühl gestartet war und pünktlich in Ormesson eintraf.

Zukunft im Blick
Der Schüleraustausch soll im März/April stattfinden, allgemeine 
Anmeldung ist ab Januar 2018. 15 Plätze stehen zur Verfügung, 
Vorrang haben Kinder, die schon dabei waren und Partner gefun-
den haben. Schüler der beiden Horte dürfen auch zum deutsch-
französischen Jahrestag ihr „Lieblingsobjekt“ in Brühl fotografie-
ren und einreichen.
Schließlich ging es um den „großen Austausch“, der vom 22. bis 
24. Juni 2018 Gäste aus Ormesson nach Brühl führen soll. Hier hat 
sich bereits der Tennisclub gemeldet, der gerne 6 bis 8 Jugend-
liche in Familien aufnehmen möchte. Auch die Fußballer des 
SV Rohrhof könnten eine Gruppe aufnehmen, bestätigte Hans 
Hufnagel.
Schließlich stellte Bürgermeister Dr. Ralf Göck den Gästen die 
um eine Klimapartnerschaft erweiterte Gemeindepartnerschaft 
Dourtenga vor und bat zu überlegen, ob man die Brühler Ver-
bindung in das französischsprachige Land Burkina Faso nicht als 
„trinationale“ Partnerschaft führen könne.
Mit einem „Pfälzer Nachmittag“ in Speyer im Dom, am Grab des 
großen Europäers Helmut Kohl, und im Hambacher Schloss war 
auch ein „Ausflugsprogramm“ geboten, an dem neben den Gäs-
ten auch zahlreiche Gemeinderäte teilnahmen.

Im Brühler Sitzungssaal: Peter Frank (verdeckt), Dr. Eva Franz, 
 Florence Tolu, Wolfgang Reff ert, Wolfram Gothe, Guy Martin, Jean-
Maurice Gardey, Jochen Ungerer, Ralf Göck, Michele Crocheton, 
 Helmut Mehrer, Hans Hufnagel, Roland Schnepf, Gabriele Rösch, 
Heidi Sennwitz und Chantal Lemmert (vlnr.) beraten gemeinsam 
über die Partnerschaft Foto: GV

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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Aktion 60+

60+: „Die sind alt, aber ‚cool‘“.
Selbstachtung mit Herzlichkeit verbinden
Brühler Aktion in ihrem Jubiläumsjahr
Eines ihrer ersten Komplimente erhielt die Brühler Aktion 60+ 
an ihrem Gründungsort, der Jahnschule. Michael Körber, damals 
Rektor, überbrachte es den Schachtrainern: „Die sind alt, aber 
‚cool.“
9- und 10-Jährige – überwiegend – Jungen erkennen die Herz-
lichkeit ihrer Adoptiv-Großväter und -mütter nicht so spontan 
wie ihre Beherrschung der Sache. Das hieß damals: ihre Souverä-
nität am Schachbrett.
Nun entscheiden Freude und Lockerheit über das Gelingen jeder 
Beziehung. An den Schulen sind sie Geschenke, die man/frau 
von den Kindern erhält. Denn die merken als Erste, wenn der 
Erwachsene etwas gut kann und freuen sich selber. Beim Schach 
zum Beispiel, wenn der Trainer einen Zug weiterdenkt, bei einer 
Mathe-Aufgabe wenn der Mentor sie verständlich erklärt, oder 
bei einem Vorleser, der mit schöner Stimme seinen Text verständ-
lich betont.
Ihre Anerkennung verbergen die Kleinen nie. Sie kommt direkt 
rüber. Als ehrliches Geschenk eben. Das erleben die Senioren 
auch bei der Wertschätzung ihrer Persönlichkeit. Sie selbst treten 
in „Vorleistung“, schaffen mit ihrer Sympathie einen emotional 
zuverlässig erfreulichen Raum, den die Schüler dann mitausge-
stalten.

Wie sie dabei vorgehen, worauf sie sich verlassen können, und 
was sie erwarten dürfen, wird den Brühlern und Rohrhofern ihr 
Coach Peter Kruse erklären: Am Donnerstag, 23. November, 15 
Uhr, in der Schillerschule.
Gäste und Interessierte sind wie immer herzlich willkommen. 
Die Anmeldung per E-Mail ist erwünscht. Adresse und weitere 
Informationen gibt es auf der Homepage www.bruehler-aktion-
60-plus.de.                                                                                            sr

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Agentur für Arbeit Heidelberg
Berufe in Uniform
Informationsveranstaltung im BIZ am 21.11.17 
von 13:00 bis 16:00 Uhr
Sie denken über eine Ausbildung oder ein Studium in einem 
uniformierten Beruf nach? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
lassen sich im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Heidelberg beraten.
Die Einstellungsberater der Bundespolizei, der Bundeswehr, der 
Polizei Baden-Württemberg und der Zollverwaltung beraten vor 
Ort zu Einstellungschancen und beruflichen Perspektiven.
Die Veranstaltung ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Kontakt BiZ
E-Mail: Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.de
oder Telefon: 06221 / 524 484, Agentur für Arbeit Heidelberg

Bücherei
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 04.11.2017
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215
So. 05.11.2017
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Mo. 06.11.2017
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Di. 07.11.2017
Dreikönig-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Mi. 08.11.2017
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
Do. 09.11.2017
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205-4277
Fr. 10.11.2017
Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205-4303
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 04.11. bis 12.11.2017
04.11., Samstag - Hl. Karl Borromäus
16:30	 Hl. Schutzengel	 Beichtgelegenheit
17:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe – 125 Jahre 
		  Kirchenchor Brühl -
05.11., SONNTAG - 31. Sonntag im Jahreskreis
Mal 1,14b-2,2b.8-10; 1 Thess 2,7b-9.13; Mt 23,1-12
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
07.11., Dienstag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
08.11., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst 
		  mit Herrn Mehrer
10:30	 Avendi	 Wortgottesdienst 
		  mit Diakon Wunderling
10:45	 B&O Sen. Heim	 Hl. Messe
14:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe 
		  mit dem Altenwerk Brühl
09.11., Donnerstag - Weihetag der Lateranbasilika
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	 Rosenkranzandacht 
		  mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian	 Wortgottesdienst 
		  mit dem Seniorenwerk Ketsch
10.11., Freitag - Hl. Leo der Große
17:30 	 St. Sebastian	 Wortgottesdienst und 			 
		  Martinsfeier mit dem 
		  Kindergarten St. Bernhard
18:00		  Keine Hl. Messe!
11.11., Samstag - Heiliger Martin
17:30	 Hl. Schutzengel	� St. Martinsandacht mit der Kol-

pingsfamilie Brühl vor dem Kath. 
Pfarrzentrum und St. Martinsum-
zug

18:00	 St. Michael	 Hl. Messe
12.11., SONNTAG - 32. Sonntag im Jahreskreis
Weish 6,12-16; 1 Thess 4,13-18; Mt 25,1-13
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:30	 Ketsch	 Krabbelgottesdienst 
		  im Haus der Begegnung

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel. 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 05.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum 
	 (Hundhausen-Hübsch)
Montag, 06.11.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
18:00 Uhr	 Kirchenmusikerbesprechung im Pfarrhaus Brühl
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 07.11.
12:30 Uhr	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeinde-

zentrum (bis 14:30 Uhr)
13:30 Uhr	� Frauenrunde: Abfahrt zur Ausstellung „Richard 

Löwenherz“ in Speyer am Gemeindezentrum 
(Fahrgemeinschaften), Führung ist um 14.15 Uhr.

19:00 Uhr	� Männerkreis-Stammtisch im Brühler Hof:
	 Gänsekeule-Essen

Mittwoch, 08.11.
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Bertsch)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:30 Uhr	 KonfirmandInnenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
19:30 Uhr	 Andachtsteam im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr	 InTakt (Chor im Gemeindezentrum)

Freitag, 10.11.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
	 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5

Samstag, 11.11.
17:00 Uhr	� Familiengottesdienst zu St. Martin mit anschlie-

ßendem Laternenumzug und herzhafter Verkös-
tigung. (Ort: Gemeindezentrum / Gestaltet durch 
den Kindergarten Kleine Strolche und Pfr. Seel.)

Sonntag, 12.11.
10:00 Uhr	 Gemeindeversammlung in der Kirche
10:30 Uhr	� Ökum. Krabbelgottesdienst im Haus der Begeg-

nung in Ketsch
17:00 Uhr	� „Kamingedanken“ mit Christoph & Gerhard 

Engelsberger in der Kirche

Auf der Suche nach Stille – Mittwochs-Abendandacht
um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche, Brühl, Kirchenstraße
In unserer lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüberste-
hen, sehnen wir uns oft danach, einfach einmal abschalten und 
innehalten zu können. Dafür bedarf es, sich Zeit zu nehmen und 
einen Raum zur Besinnung zu finden. Die kleine Evangelische 
Kirche in Brühl ist ein geeigneter Ort, um zur Ruhe zu kommen.
Erfreulicherweise wurde auch während der Sommerferien das 
Angebot der „Offenen Kirche“ recht gut angenommen.
Auch im November finden mittwochs um 19 Uhr wieder die 
halbstündigen Abendandachten für alle Menschen, unabhän-
gig von ihrer Konfession, statt. Mit kurzen  – zum Nachdenken 
anregenden  – Texten, leiser Musik, aber auch durch längere 
Zeiten der Stille und Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft 
geschöpft werden, um wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird die Andacht von Pfrarrerin Almut Hundhausen-Hübsch oder 
Pfarrer Oliver Seel mit Abendmahl durchgeführt.
Bitte beachten Sie jetzt schon, dass am Buß- und Bettag ein 
Ökumenischer Gottesdienst stattfinden wird.
Die Termine können jedoch auch wöchentlich aus der Übersicht 
in der Brühler Rundschau entnommen werden./wkw

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, den 12.11.2017, findet vormittags kein Gottesdienst 
statt, da am Vorabend um 17 Uhr ein Familiengottesdienst zum 
Martinstag gefeiert wird. Die übliche Gottesdienstzeit am Sonn-
tagmorgen nutzen wir für die diesjährige Gemeindeversamm-
lung und geben ihr mit einer Andacht zu Beginn und dem Segen 
zum Schluss einen kleinen geistlichen Rahmen. Wir hoffen, dass 
möglichst viele Gemeindeglieder an der Gemeindeversammlung 
teilnehmen und laden herzlich dazu ein.
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Tagesordnungspunkte werden sein:
Andacht
TOP 1:  Zukunft der Pfarrstelle Rohrhof
TOP 2:  Visitation im März 2018
TOP 3:   Reformationsjubiläumsgestaltung 
 des Gemeindezentrums
TOP 4:  Anregungen aus der Gemeinde
Segen

„Kamingedanken“ mit Christoph & Gerhard Engelsberger in 
der Evang. Kirche in Brühl, Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
„Stell dir vor, du sitzt in der Kirche, hörst die Predigt und denkst 
darüber nach. Manchem stimmst du zu, anderem nicht. Zuhause 
habe ich die Gedanken weitergetragen und ein Lied zu dem 
Thema geschrieben. - So, sagt Christoph Engelsberger, ent-
stehen neue Lieder. Sie beschäftigen sich mit Erlebtem („Wahn-
sinn“), eigenen Fragen („Wenn ich dich finde“), Geschichten („Der 
Mann und das Meer“) und eben grundlegenden Fragen unseres 
Daseins („viel Zeit“ oder „Unterm Himmel“). Eben war er bei 
SWR 3, hat zwei großartige neue Mitglieder in seiner Band und 
plant für seine sechste CD. - In seiner Musik sind Einflüsse von 
Clueso, ein Hauch von Grönemeyer und Anlehnungen an Sting 
erkennbar. Indes zaubert Christoph Engelsberger keine perfek-
ten Kopien dieser drei Künstler auf die Bühne. Seine ausgeprägte 
Individualität verleiht ihm ein ganz eigenes, künstlerisches Profil. 
- Christoph Engelsberger spielt und singt seine Kompositionen 
in seiner Muttersprache. So fällt es leicht, den musikalischen 
Geschichten zu folgen. Ein authentischer Musikschaffender, der 
tiefe Einblicke in sein Leben und seine Gedanken zulässt.
Gerhard Engelsbergers Büchern spürt man die Weisheit des 
Alters, die Erfahrungen in der Seelsorge und die Liebe zu den 
Menschen ab. Seit vielen Jahren veröffentlicht er in verschiede-
nen Verlagen Bücher, erzählt und deutet Erlebtes. Seine markan-
te Stimme ist aus den Medien (SDR, SWR, Deutschlandfunk und 
ZDF) unzählig vielen bekannt. Ähnlich dem Sohn sagt der Vater: 
„Die uns geschenkte Zeit ist der unwiederbringliche, gleichzeitig 
offene Anteil am Leben. Viel zu spät oft entdecken Menschen 
ihren eigentlichen Auftrag: Es ist Zeit zu leben, meinen Anteil 
am Werden des Ganzen, an der Vielfalt, an Gottes Fülle nicht zu 
verweigern. Doch dann beginnt die Kür, auf die Gott sich freut; 
dann beginnt mein unverwechselbarer Beitrag. Mir ist Phantasie 
geschenkt für neue Wege, Kraft geschenkt gegen Hindernisse, 
Liebe geschenkt gegen Zweifel, Mut geschenkt gegen Unrecht, 
Weite geschenkt gegen Sturheit, Fülle geschenkt gegen Grenzen. 
Der Glanz Gottes weitet meinen Blick.“ Gerhard Engelsberger 
hat über 50 Bücher geschrieben. Wesentliches erzählt er beim 
„Kaminabend“.
Kamingedanken sind nicht laut. Sie räumen ein, was oft zu kurz 
kommt: Zeit zum Nachdenken, zum Klingen lassen, zum Hören 
und Staunen. Christoph & Gerhard Engelsberger sind vielen aus 
der Region und aus Brühl bekannt. Die Kirche ist offen. Weite 
Gedanken laden ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Brühl lädt zu einem ganz 
besonderen Abend in ihre Kirche ein. (Der Eintritt ist frei.)

Die Reformation in Italien
Anhand der Lebensgeschichte der Gelehrten Olympia Fulvia 
Morata (1526-1555)
In Zusammenarbeit mit den Evangelischen Kirchengemeinden in 
Brühl und Schwetzingen sowie der Evangelischen Erwachsenen-
bildung Rhein-Neckar-Süd
Die Reformation erfasste auch Italien, die Fürstin Renata di Fran-
cia am Hofe von Ferrara umgab sich mit protestantischen Gelehr-
ten und gewährte Calvin Asyl. In Rom bildete sich ein Reform-
kreis um Kardinal Reginald Pole, dem nur eine Stimme bei der 
Papstwahl fehlte. Zu diesem Kreis gehörten auch Michelangelo 
Buonarroti und Vittoria Colonna.
Olympia F. Morata bekam am Hofe von Ferrara die Intrigen und 
Kämpfe am eigenen Leib zu spüren, denn Herzog Ercole II. war 
Lehnsmann des Papstes, während seine Frau Renata di Francia 
protestantische Flüchtlinge um sich scharte. In diesen Sog geriet 
Olympia Morata, die, vom Hofe verstoßen, mit ihrem deutschen 
Mann, dem Humanisten und Arzt Andreas Grundler, vor der 

Inquisition in das von Religionskriegen überzogene Deutschland 
floh und sich dort von der Calvinistin zur Lutheranerin wandelte. 
In Heidelberg wurde die gelehrte Frau von Kurfürst Friedrich II. 
mit dem Auftrag geehrt, als Privatdozentin an der Universität 
Griechisch zu lehren.
In ihrer Lesung zeichnet die Autorin das aufregende Leben der 
Olympia Morata nach und stellt dabei auch die wichtigsten Strö-
mungen der protestantischen Bewegung in Italien kurz vor.
Der Professor für Medizin Wilhelm Rascalon setzte ihr einen 
Grabstein, auf dem er „ihre einzigartige Kenntnis beider Spra-
chen“ preist. Der marmorne Grabstein befindet sich heute in der 
evangelischen Peterskirche. Das Evangelische Studienseminar 
Morata-Haus in Heidelberg wurde nach ihr benannt.
Referentin: Ulrike Halbe-Bauer
Donnerstag 23.11.17, 19.00 – 20.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Straße 3
Eintritt frei

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 05. November
16.00 Uhr  Gemeinsames Kaffeetrinken
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag 12. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Markus Schulze
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V. laden zum nächsten Info-
treff am Donnerstag, 09. November um 19.30 Uhr in das Club-
haus des Turnvereins ein.
Die Gemeinderäte werden dabei anstehende Themen der 
Gemeindepolitik mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutieren, 
Fragen beantworten und Anregungen aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung
am Samstag, 18. November 2017
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
… für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile 
dürfen nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Zu kommunalpolitischen Themen können 
Sie uns während der Sammlung ansprechen.
Fragen zum Thema Altpapier? 
Schreiben Sie uns info@grueneliste-bruehl.de.
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   
 

„QUADRILLE“ 
Ilse Kory, Akela Möhren, Edith Autz, Regina Carmen 

 

10. November bis 03. Dezember 2017 
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 10. November 2017,  

um 19.00 Uhr 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die sehr unterschiedlichen Bilder, Themen und Techniken von Ilse Kory, Akela Möhren, Edith 
Autz und Regina Carmen zeigen eine individuelle Auseinandersetzung mit Empfindungen des 

Lebens – seien es Sinneseindrücke, die neue Formen interpretieren, Naturerinnerungen, die 
eine Metapher sind, Farbstrukturen, die zu Landschaften werden oder Figuren, die nicht allein 

Figur sein wollen. Darüber hinaus wird eine gemeinsame Installation zu sehen sein. 
Augenzwinkernd äußern sich die Künstlerinnen dabei zum allgegenwärtigen und beinahe alle 

Lebensbereiche umfassenden Trend zur Selbstoptimierung.   
 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Christina Felder 

Akkordeonist, Dozentin, Musikschule Rottwein 
 

 

Einführung 
Frankwalt Möhren 

 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 
 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Donnerstag, 09. November 2017 
Wolfgang Trepper 

Tour 2017 
Festhalle Brühl 

 
Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 07. Dezember 2017 
Peter Grabinger & Jo Jung 
Von Engeln und Bengeln 

Villa Meixner Brühl 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 
 Dienstag, 19. Dezember 2017 

ROCK4KIDS 
Kinderrockkonzert mit  
Jörg Schreiner & Band 

Festhalle Brühl 
 

Eintritt: € 8,- (TK + € 1,-) 

 
 

Mittwoch, 20. Dezember 2017 
Christian Habekost 

de Weeschwie’sch-MÄN – Die 4te 
Festhalle Brühl 

 
Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK + € 3,-) 

06202- 2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausstellung in der Villa Meixner  
 Wolf Heinecke 

bis 05.11.2017 
 

„Von den Anfängen 
bis heute“ 

Öffnungszeiten 
 

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 
So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 

 Fo
to
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 07. November 
2017, um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu 
einem gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1953/1954
Wir treffen uns in diesem Jahr am Dienstag, 7. November 
2017 um 19.00 Uhr im Clubhaus des Sportvereins Rohrhof, 
Gartenstraße 45. Über viele „ehemalige“ Schüler freut sich das 
Orga-Team.
schw

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Termin
Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 06.11., um 
15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Ärmel hoch und Leben retten
DRK bitte im November zur Blutspende
Gerade wenn im Herbst die Tage kürzer und die Sonnenstrahlen 
seltener werden, kann eine gute Tat Licht und Hoffnung in das 
Leben schwerkranker Patienten bringen – zum Beispiel eine Blut-
spende. Unter dem Motto „Ärmel hoch und Leben retten“ lädt 
deshalb das Deutsche Rote Kreuz zur Blutspende ein
Montag, 06.11.2017
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13
68782 Brühl
Jeder Spende ist wichtig, damit die Patienten ausreichend Blut-
konserven zur Heilung bekommen! Krebs-Patienten erhalten 
diese zum Beispiel begleitend zur Chemotherapie. Die dafür 
unter anderem benötigten Blutplättchen sind jedoch nur vier 
Tage haltbar. Deswegen sind Lebensretter regelmäßig gefragt, 
um die Blutversorgung zu gewährleisten.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Training der DLRG – Ortsgruppe Brühl
Es ist wieder so weit. Ab dem 7.11.17
Trainingszeiten: Nichtschwimmer dienstags 17 – 18.30 Uhr.
Schwimmer: mittwochs um 19.00 im Hallenbad.
Freundliche Grüße der Vorstand

VdK-Ortsverband Brühl

Termine
Zu einer Informationsveranstaltung lädt der Ortsverband am 
SAMSTAG, den 11. November 2017, um 14.00 Uhr in den Sportpa-
villon (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel ein. Es referiert an die-
sem Nachmittag ein Kreisvorstandsmitglied aus Mannheim über 
„Neues aus der Sozialpolitik“. Ebenso wird Frau Fischer vom B+O 
Seniorenzentrum das Haus vorstellen und Fragen beantworten.
Der VdK-Urlaub fällt in diesem Jahr aus, dafür findet ein VdK-
Urlaub vom 27. Mai bis 03. Juni 2018 statt. Er führt nach Elisa-
bethzell in den Bayrischen Wald ins Hotel „Mariandl“.
Voranmeldungen können am Nachmittag des 11.11.2017 erfol-
gen.
Am Volkstrauertag gedenkt die Gemeinde ihrer Toten und Ver-
missten der zwei Weltkriege.
Die VdK-Mitglieder treffen sich zu dieser Feierstunde am Sonn-
tag, 19. November, um 11.30 Uhr auf dem Friedhof in Brühl.
AK

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung 			 
des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
16.11.2017, von 19.30 bis etwa 20.30 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, Brühl, stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. �Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. �Candlelight Shopping, Tannenbaumaktion, 		

Weihnachts-Glückssterneaktion
3. �Stofftaschen für unsere Mitglieder
4. �Rückblick Helferabend
5. �Aktionen 2018
6. �Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 10. November 
2017 beim Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen 
sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 10. November, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de.
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Vortrag von Ulla Lüdemann „Die Frau des Reformators“ 	
im Pfarrzentrum Brühl
Eine Gemeinschaftsmesse, ganz im Zeichen der Goldenen Hoch-
zeit einer der Frauen der kfd Brühl, bildete den Auftakt des 
Abends. Es folgte die Spurensuche nach Katharina von Bora. Im 
gut besuchten Saal des Pfarrzentrums eröffnete Gerda Gaisbauer, 
die Vorsitzende der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl, den 
Abend mit den Worten: „Was wurde nicht alles über Luther und 
seine Frau geschrieben – fest steht aber, hinter jedem erfolgrei-
chen Mann steht eine starke Frau.“ Ulla Lüdemann, die geistliche 
Leiterin des Dekanats, erklärte gleich zu Beginn, dass sie diese 
bemerkenswerte Frau aus ihrem Blickwinkel vermitteln möchte. 
Katharina von Bora, die nicht im Schatten der Monumentalge-
stalt Martin Luthers lebte, sondern die sich neben ihm und mit 
ihm weiterentwickelte. Am 29.01.1499 in Lippendorf geboren, 
wuchs sie auf einem verarmten Rittergut auf. 
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Mit 6 Jahren ins Kloster gegeben, vorerst als sogenannte „Pensio-
närin“, wurde sie mit 15 eine „Braut Christi“.1523 trat sie mit wei-
teren Nonnen aus dem Kloster aus; ein Skandal zu der damaligen 
Zeit! Luther, der durch seine Schriften dazu beigetragen hatte, 
fiel nun die Aufgabe zu, 6 Nonnen „unterbringen“ zu müssen. 
Katharina verliebte und entlobte sich unglücklich und war am 
Ende weiterhin unversorgt. Ihre Aussage vor Luther: „Wenn ich 
überhaupt heiraten soll, dann könne sie sich vorstellen, ihn zu 
heiraten“ verblüffte Luther sehr, doch nahm er ihren Antrag an. 
Das Paar war vielen Anfeindungen ausgesetzt. doch Luther hielt 
stets zu ihr. Den Tod seiner Lieblingstochter Elisabeth brachte 
Luther an seine Grenzen, doch schweißte dies das Ehepaar noch 
enger zusammen. Luther führte ein gastfreundliches Haus; sie 
sorgte dafür, dass er sich das auch leisten konnte. Luther setzte 
ein Testament zu Gunsten seiner Frau und den 6 Kindern auf; ließ 
es aber nicht notariell beglaubigen, was nach seinem Tod zu gro-
ßen Problemen führte. Aber auch diese meisterte diese unglaub-
liche Frau, von Luther liebevoll „Herr Käthe“ genannt. In einer 
seiner Tischreden sagte er: „Ich wollte meine Käthe nicht um ganz 
Frankreich und Venedig mehr hergeben, darum, weil Gott sie mir 
geschenkt und mich ihr gegeben hat.“ Eine unglaubliche Aussa-
ge für die damalige Zeit. Katharina starb am 20.12.1552 in Torgau. 
Ulla Lüdemann fesselte die Zuhörer bis zur letzten Silbe. Gerda 
Gaisbauer bedankte sich mit dem Satz:„ Ein Vortrag einer starken 
Frau über eine starke Frau.“ Ulla Lüdemann ergänzte noch: „Und 
für mich eine starke, mutige Frau im Glauben.“ Ein faszinierender 
Abend ging damit zu Ende. gkh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

„Grünzeug“ und Kuchen
Wie jedes Jahr benötigt die katholische Frauengemeinschaft 
Rohrhof bis zum 18.11.2017 wieder frische nicht nadelnde 
„Grüne Zweige“ (Tanne, Fichte, Koniferen, Thuja und Buchs) zur 
Herstellung der Kränze für den Adventsmarkt am Samstag, den 
25.11.2017. Wer kann helfen? Grünzeug bitte hinter der Kirche 
ablegen oder bei E. Franz, Tel. 77825 oder U. Kuhn, Tel. 71570 
melden, da wir auch abholen können.
Ab Montag, dem 20. November 2017 brauchen wir helfende 
Hände für die Herstellung der Kränze. Gebunden wird von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Raum über 
der Sakristei.
Ferner bitten wir die Mitglieder der Frauengemeinschaft Rohrhof 
um Kuchenspenden für ein reichhaltiges Kuchenbüfett beim 
Adventsmarkt. Kuchenspender melden sich bitte bei Ursula Kuhn 
Tel. 71570.
fr

Kolpingsfamilie

„Mein Schuh tut gut!“
ist das Motto der Schuhsammelaktion der Kolpingsfamilie. Im 
Jahr 2016 wurden in Brühl und Ketsch 934 Paar Schuhe gesam-
melt und verschickt.
Für diese Spenden bedanken wir uns recht herzlich.
Der große Erfolg ermutigt uns, auch in diesem Jahr an der Schuh-
sammelaktion des Kolpingwerkes teilzunehmen. Abgabetermine 
sind am 18.11., 25.11. und 02.12.2017 jeweils von 10.00 Uhr  – 
12.00 Uhr im Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße sowie zu unseren 
Veranstaltungen.
Schon heute ein herzliches „Vergelts Gott“ für Ihre Schuhe.
Brillen, Lupen, Uhren, Handys und Briefmarken werden ebenfalls 
sehr gerne angenommen. Nähere Informationen bei Gerhard 
Zirnstein, Tel. 75953. Auf Wunsch werden die Spenden auch 
abgeholt.

Vorschau
Die Kolpingsfamilie lädt recht herzlich zum Martinsumzug ein. 
Am 11.11.2017 treffen wir uns um 17.30 Uhr vor dem Pfarrzen-
trum. 

Nach der Martinszene ziehen wir mit unseren Laternen, begleitet 
von St. Martin zu Pferd, dem Musikverein Brühl durch die Stra-
ßen. Danach erhalten die Kinder ein Martinshörnchen. Punsch, 
Glühwein und heiße Würstchen stehen ebenfalls bereit.
Liebe Kinder!
Wir freuen uns auf euren Besuch.
BITTE beachten: Der Zugweg führt uns über die Hauptstraße, 
Karpfengasse, Kirchenstraße, Im Merkelgrund, Friedensstraße, 
Adolf-Bensinger-Straße zurück über die Hauptstraße zum Pfarr-
zentrum, also in umgekehrter Reihenfolge wie bisher.

Katholisches Altenwerk Brühl

Termin Gottesdienst
Am 08.11.2017 feiern wir um 14:00 Uhr einen Gottesdienst mit 
Pfarrer Bertsch in der Schutzengelkirche. Anschließend essen 
wir im Pfarrzentrum leckere Dampfnudeln. Danach spielen wir 
noch eine Runde Bingo. Zu diesem Nachmittag laden wir ganz 
herzlich ein.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau M. Becker, Tele-
fon 72308.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Heute ist das Heimatmuseum wieder geöffnet!
Das Brühler Heimatmuseum im Haus Kirchenstraße 2 öffnet wie 
jeden ersten Samstag im Monat auch heute, am 4. November 
2017, wieder zwischen 15.00 und 17.00 Uhr seine Pforten. Der 
Eintritt ist wie immer frei. Das Team des Heimatvereins freut sich 
auf Ihren Besuch und steht gern für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung.
Schö.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Kampagneeröffnung am Goggelbrunnen
Die Kollerkrotten begrüßen traditionsgemäß am 11.11. um 11.11 
Uhr den Beginn der 5. Jahreszeit gemeinsam mit den Karnevalis-
ten der Rohrhöfer Göggel. Dieses Jahr wird die Kampagneeröff-
nung am Goggelbrunnen Brühl-Rohrhof stattfinden. Bei einem 
kleinen Umtrunk wird gemeinsam auf den Beginn der Faschings-
kampagne angestoßen.
Alle Bürger sind natürlich dazu eingeladen, diesen Anlass 
gemeinsam mit uns und den Rohrhöfer Göggeln zu feiern.
Treffpunkt am Goggelbrunnen für die Aktiven der Kollerkrotten 
ist um 10.45 Uhr. (MM)

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s
Wegen der Feiertage wird der Bericht der Halloween-Party in der 
Ausgabe 45-2017 nachgeliefert.
Nächster Clubabend ist wieder am Freitag, den 3.11.2017.
Samstag kein Arbeitseinsatz
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu 
sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos
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Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 11. November 2017, findet am Bootshaus des 
WSV Brühl in diesem Jahr der letzte Arbeitseinsatz statt. 
Beginn: 9:00 Uhr.
Ein Defibrillator kann Leben retten:
Sei kurzem befindet sich im Bootshaus ein Defibrillator, der von 
medizinischen Laien bedient werden kann. Am 11.11. findet für 
interessierte Mitglieder von 14 bis 16 Uhr eine Schulung für den 
Einsatz des Defis statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Herren 2 planen Klassenerhalt 
Die ambitionierten Aufsteiger in die 2. Kreisliga erwartet eine 
mehr als anspruchsvolle Saison. Dass die Partien dort kein Zu-
ckerschlecken werden, ist natürlich allen klar. Aber mit dem tol-
len Teamspirit, den die Mannschaft schon im letzten Jahr an den 
Tag legte, scheint so manche Überraschung möglich. Die Spieler-
trainer Sascha Rohr und Dennis Schäfer gehen mit einem jungen 
Team an den Start, in dem sich auch einige erfahrene, reaktivier-
te, Akteure tummeln. Eine gesunde Mischung, deren spielerische 
Entwicklung den Brühler Handballfans bestimmt noch viel Freu-
de beschert. 

 
Hinten von links: Daniel Keppel, Aaron Stiegler, Peter See, Justin 
Kürschner, Paul Palme und Stefan Kraft. Mitte von links: Christian 
Schünemann, Tino Dobrotka, Dennis Löhr, Nico Münkel, Dennis 
Schäfer, Manuel Rebmann und Pascal Ausäderer. Vorne von links: 
Marco Hartwig, Benjamin Martin, Gael Zimmermann, Nico Schäfer, 
Timo Girrbach und Oliver Pache� Foto: ako

Herren 3 wollen sich weiter festigen 
Die 3. Mannschaft des TV Brühl ist zwar am grünen Tisch aufge-
stiegen, verzichteten jedoch auf diese Option und treten daher 
weiter in der 4. Kreisliga an. Dort, so betonen Sascha Rohr und 
Dennis Schäfer, wollen sie jedoch oben mitspielen. Das Team, in 
dem auch A-Jugendliche Spielpraxis bekommen und Fuß fassen 
sollen, soll sich weiterentwickeln und wenn möglich personell 
qualitativ an die 2. Mannschaft herangeführt werden. ako
Brühl feiert ersten Saisonsieg 
3. Kreisliga Frauen: 
TV Brühl 3 – SG MTG/PSV Mannheim 2 	 23:18 (7:9) 
Im dritten Anlauf hat es geklappt, die Brühler Handballerinnen 
brachten den ersten doppelten Punktgewinn unter Dach und 
Fach. Die zweite Vertretung der SG MTG/PSV Mannheim wurde mit 
23:18 geschlagen. Dank der besten Saisonleistung war der Erfolg 
auch völlig verdient. Die war auch nötig, denn die Gäste waren 
nicht gewillt, die Punkte freiwillig in Brühl zu lassen. Die erste 
Halbzeit verlief ausgeglichen, wobei die Führungen mehrmals 
wechselten (2:2, 4:4, 6:6 und 7:7). Erst kurz vor der Pause enteilten 
die Gäste auf zwei Tore (7:9). Bei den Brühlerinnen war festzustel-
len, dass das Spielverständnis durch den erstmaligen Einsatz von 
Lisa Girrbach und Anja Kemptner noch ein wenig zu kurz kam. 

Nach der Pause lief es bei den Gastgeberinnen schon wesentlich 
besser. Der Rückstand wurde zügig aufgeholt, absetzen konnten 
sie sich zu diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht. Das gelang 
erst nach einer Dreiviertelstunde (14:14). Fünf Minuten genüg-
ten, um den TVB auf die Siegerstraße zu bringen. Angeführt von 
Anja Kemptner und Bibi Simsek schossen die Brühlerinnen fünf 
Tore in Folge zum vorentscheidenden 19:14. Diesen Vorsprung 
gaben sie nicht mehr aus der Hand und gewannen am Ende mit 
23:18.
TV Brühl: Schoch; Simsek (6/1), M. Schäfer (1), Gaisbauer (1), 
Kemptner (8), A. Schneider (2), Reuter (1), Wacker (2), Girrbach, 
Weckbach, Wartenberg, Vogel, K. Schäfer, Zschiesche (2/2). ako

Knappe Niederlage gegen Neckarau 
4. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 3 – HC MA-Neckarau 2 	 22:23 (12:13) 
Am Ende hat es wieder nicht gereicht, denn die Gäste aus Neckar- 
au gewannen hauchdünn mit 23:22. Es war ein Spiel zweier 
gleichstarker Mannschaften, den Ausschlag für die Niederlage 
der Hausherren gaben nach 60 Minuten die höhere Anzahl der 
unerzwungenen Fehler. Zur Pause führten die Gäste mit 13:12, 
wobei die Hausherren in der Anfangsphase einen Drei-Tore-
Vorsprung (5:2) hergaben.
Das Kopf-an-Kopf-Rennen ging auch in der zweiten Hälfte wei-
ter (15:15, 19:19 und 22:22). Danach gelang den Gästen der 
letzte Treffer zum 23:22. Die große Gelegenheit zum erneuten 
Ausgleich vergaben die Hausherren leichtfertig, als sie zehn 
Sekunden vor Schluss den Ball beim Tempogegenstoß leichtfer-
tig vertändelten.
TV Brühl: See, Zschiesche; Keppel, Martin (5), Girrbach (1), Wey-
mann (3), Neumüller (2), Kürschner (1), Pache (1), Rößler, Dobrot-
ka, Knörr (9). ako

Klarer Erfolg gegen Neckarau 
2. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – HC MA-Neckarau 	 36:23 (18:12) 
Mit einem auch in dieser Höhe verdienten 36:23-Erfolg gegen 
den HC MA-Neckarau haben sich die Brühler weiter im oberen 
Mittelfeld etabliert. Den Gästen gelang es nur in den ersten fünf 
Minuten (4:4), die Partie offen zu gestalten. Dann setzten sich 
die spielfreudigen Hausherren mehr und mehr ab und sorgten 
früh für klare Verhältnisse (8:4 und 14:8). Zur Pause führten sie 
mit 18:12.
Auch in der zweiten Hälfte ein unverändertes Bild. Brühl, das 
eindeutig bessere Team in allen Mannschaftsteilen, setzte sich 
nach Belieben weiter ab und kam zu einem nie gefährdeten 
Sieg. In dem sehr fairen Spiel ohne Strafzeiten überragten beim 
TVB-Torhüter Christian Schünemann sowie die Dauertorschützen 
Nico Schäfer, Stefan Kraft und Nico Münkel.
TV Brühl: Schünemann, Ausäderer; Sillmann (1), S. Kraft (7), 
Gebhardt, Zimmermann, Rebmann (1), D. Schäfer (3), Böhm, Löhr 
(2), Stiegler (2), Haas (3), Münkel (7), N. Schäfer (10/2). ako

Klassenunterschied in Brühl 
1. Kreisliga Männer: 
TV Brühl – SpVgg Ilvesheim 	 33:10 (14:5) 
Nach den beiden Niederlagen gegen Oberflockenbach und 
Weinheim kehrte der TV Brühl mehr als eindrucksvoll in die 
Erfolgsspur zurück. Gegen die völlig überforderten Ilvesheimer 
gelang ein müheloser 33:10-Sieg. Lediglich die ersten zehn Minu-
ten verliefen in etwa ausgeglichen (5:4), bevor die Brühler ernst 
machten. Gestützt auf eine bärenstarke Abwehr, die mit viel 
Einsatz und noch mehr Laufarbeit den Gästen überhaupt keine 
Räume boten, gelangen Ilvesheim nur mit größter Mühe Tor-
möglichkeiten. Sie erzielten gegen einen famos haltenden Robin 
Faulhaber in jeder Halbzeit lediglich fünf Treffer. Natürlich viel zu 
wenig, um den Hausherren, die wie aus einen Guss aufspielten, 
ernsthaft Paroli zu bieten. Dagegen gingen die Gäste in den 
Brühler Angriffswellen regelrecht unter. Zur Pause führte der TVB 
bereits entscheidend mit 14:5.
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Die zweite Halbzeit glich für die demoralisierten Ilvesheimern 
einem totalen Fiasko. Brühl erzielte eine Vielzahl von Toren wie 
im Training. Nach 60 Minuten Handballdemonstration siegten 
die Hausherren mit 33:10.
TV Brühl: Faulhaber; Diehl (1), Gaisbauer (5), Gaa (8), O. Palme, 
Kinkel-Daum (1), T. Schuhmacher (3), Schwab (2), J. Kraft (6), 
Noske (6/3), Dederichs (1). ako

Handballvorschau
4.11.
14:30 Uhr weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
TSV Birkenau 2 – TV Brühl

5.11.
11:00 Uhr 3. Kreisliga Damen
HC Mannheim-Vogelstang 2 – TV Brühl 3
16:00 Uhr 4. Kreisliga Männer
SG MTG/PSV Mannheim 3 – TV Brühl 3
18:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl

Tischtennis

Die erste Damenmannschaft des TV Brühl musste sich in der 
Verbandsliga dem Topfavoriten TTV Ettlingen mit 8:2 geschlagen 
geben. Ohne Kerstin Thomsen gelang im Doppel nur ein Punkt 
durch Amos/Eberle. Die erste Einzelrunde ging komplett an die 
Gäste. Susanne Amos gegen Regina Hain und Miriam Post gegen 
Kiara Maurer waren chancenlos. 
Kerstin Eberle war erneut in guter Form und unterlag nur knapp 
im fünften Satz gegen Maxi Gräter. Monika Werner war ebenfalls 
ohne Chance gegen Lara Pitz-Jung. Nachdem Susanne Amos 
gegen Maurer unterlegen war, konnte Miriam Post immerhin 
Regina Hein mit 3:1 besiegen. Danach setzten die Gäste aber 
schnell den Schlusspunkt.
Brühls erste Herrenmannschaft kam in der Bezirksklasse nicht 
über ein 8:8 gegen die TTG Walldorf II hinaus. Ohne Daniel Gropp 
und Jakob Kuxhausen gab es in den Doppeln nur einen Sieg 
durch Matt/Alandt. Kalous/Jeutter unterlagen sehr unglücklich 
mit 15:17 im fünften Satz. 
Die erste Einzelrunde endete 3:3, die Punkte holten Michael Matt, 
Wilmar Becker und Patrick Alandt. In der zweiten Einzelrunde 
setzte sich Brühl mit 4:2 durch. Neben Andreas Bösselmanns Sieg 
konnten Matt, Becker und Alandt zum zweiten Mal siegen. René 
Kalous musste in beiden Einzeln jeweils unglückliche 5-Satz- 
Niederlagen hinnehmen, die einen möglichen Brühler Sieg ver-
hinderten.
Die zweite Damenmannschaft besiegte in der Bezirksliga mit 
8:2 das Schlusslicht SG DJK St.Pius/Schwetzingen. Werner/Kirch-
ner brachten Brühl in Führung. Im Einzel behauptete sich Monika 
Werner dreimal, Martina Elsäßer und Isabella Kirchner gewannen 
jeweils zweimal.
Brühls zweite Herrenmannschaft konnte in der Kreisklasse A 
erstmals komplett beim SG-TSG Ziegelhausen antreten, unterlag 
auf den ersten Blick deutlich mit 9:4. Allerdings gingen erneut 
vier Spiele im fünften Satz zu Gunsten der Gastgeber verloren. 
Auf Brühler Seite punkteten Andreas Banse, Marc Jeutter, Werner 
Hensel und das Doppel Hensel/Jeutter.
Die dritte Herrenmannschaft trennte sich in der Kreisklasse B 
leistungsgerecht 8:8 von der TTG Oftersheim IV. Im Doppel kam 
Brühl zu drei Siegen durch Alandt/Chaudhuri (2) und Leutert/
Mendes. Im Einzel gelangen Bula Chaudhuri zwei Siege, je einmal 
punkteten Achim Alandt, Matthias Bulitta und Thomas Lang.
In der Kreisklasse C musste die vierte Mannschaft des TV Brühl 
beim Spitzenreiter TSG Rohrbach Federn lassen und unterlag 
deutlich mit 1:9. Den Gegenpunkt erzielte Daniel Siebert. Eben-
falls mit 1:9 unterlag Brühls fünfte Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse D der DJK Dossenheim.
(Mabu)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zum Ehrungsvormittag des FV 1918 Brühl e.V.
Es gehört zur Tradition unseres FV Brühl einmal im Jahr Mitglie-
der, die unserem Verein lange Jahre die Treue gehalten haben 
oder auch für besondere Verdienste in und um unseren Verein, 
zu ehren und ihnen Dank zu sagen.
Diesen Ehrungsvormittag wollen wir am Sonntag 12. Novem-
ber 2017 um 10.30 Uhr, in unserem Clubhaus, Am Schranken-
buckel 16, veranstalten und laden herzlich dazu ein.
Dieter Sildatke und sein Team servieren Tafelspitz, Meerrettich 
und Kartoffel für 10 Euro. Zwecks Planung wird um Voranmel-
dung unter Handy 0179 – 8113867 gebeten. Die Einnahmen 
diese Vormittages gehen der Fußballabteilung des Vereines zu.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Karlheinz Knoll
1. Vorsitzender

Fußball

Fußball-Landesliga: 
TSG Eintracht Plankstadt – FV Brühl 	 0:0
Mit einem torlosen Unentschieden endete das Landesliga-Derby 
zwischen der TSG Eintracht Plankstadt und dem FV Brühl. Speziell 
in der ersten Halbzeit hatten die Gastgeber mehr Spielanteile, die 
klaren Chancen hatte allerdings der FV Brühl.
FVB-Coach Volker Zimmermann zeigte sich von Beginn an unzu-
frieden, und monierte speziell das Auftreten seines Mittelfeldes. 
Plankstadt war überlegen, konnte sich allerdings keine klaren 
Einschussmöglichkeiten erspielen. So war ein langer Einwurf in 
den Brühler Strafraum nicht vom Erfolg gekrönt (3.), ein Freistoß 
in den Brühler Strafraum wurde letztlich geklärt (20.) und ein 
Distanzschuss von Daniele Patti verfehlte das Ziel (22.). Wie aus 
dem Nichts dann auf der Gegenseite die beste Chance des Spiels. 
Nach einem Fehlpass lief Patrick Morscheid frei auf TSG-Keeper 
Giovanni Vitali zu, konnte ihn aber nicht überwinden (31.). Auch 
die nächste Großchance gehörte dem FV Brühl, nach feinem 
Zuspiel von Tim Hoffmann tauchte jetzt Patrick Greulich frei vor 
Vitali auf, aber auch er fand in ihm seinen Meister (35.).
Der FVB erarbeitete sich nach Wiederanpfiff mehr Spielanteile, 
hatte allerdings in der 55. Minute Glück, als ein Schuss von Nico-
lai Neugebauer die Latte streifte. Nur ein Minute später bediente 
der eingewechselte Tim Heene im Strafraum Greulich, dessen 
Schuss wurde ins Toraus abgewehrt (56.). In der 67. Minute war 
Greulich der Vorbereiter, aber auch für Heene war dann Vitali die 
Endstation. Auch FV-Keeper Robin Albrecht zeigte sein Können, 
als er einen Schuss von Riccardo Cerasa parierte (74.). Nach dem 
Patrick Greulich ein Zuspiel von Enes Sen neben das Tor gesetzt 
hatte (75.) und Tim Heene eine Flanke von Patrick Morscheid aus 
der Drehung über das Tor schoss, brannte es in der Schlussphase 
nochmals im Brühler Strafraum. Albrecht riskierte Kopf und Kra-
gen und verhinderte gegen Waldemar Anschütz einen Gegen-
treffer (85.). Nachdem auch Philipp Fischer einen Kopfball neben 
das Brühler Tor gesetzt hatte blieb es letztlich beim gerechten 
Unentschieden. „Wir hatten zwar die besseren Chancen, den-
noch hat Plankstadt den Sieg mehr gewollt, engagierter gespielt. 
Das Unentschieden geht in Ordnung“, befand Brühls Co-Trainer 
Gaetano Scalia.
vm
FVB: Albrecht – Schulze, Heuberger, Diederichs (46. Gabauer), 
Hoffmann (65. Sarr), Lehr (90. Geist), Böckli, Sen, Szarka (46. 
Heene), Greulich, Morscheid

FV Brühl empfängt St. Ilgen
Das in der Fußball-Landesliga kein Gegner zu unterschätzen ist, 
musste der FV Brühl jetzt zwei Mal gegen vermeintlich schwä-
chere Gegner erfahren. Am Sonntag ist der FVB jetzt erneut in 
der Favoritenrolle, wenn sich um 14:00 Uhr der Aufsteiger FC St. 
Ilgen in Brühl vorstellt.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht, um 12:30 gastiert 
der TSV Neckarau zum Spiel der Fußball Kreisklasse A in Brühl.
vm
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Hallenturniere der FVB-Jugend am 4. und 5. November
Die kleinsten FVBler freuen sich auf das erste November
wochenende. Seit 25 Jahren veranstaltet der FV Brühl diverse 
Jugendturniere in der Schillerhalle.
So auch in diesem Winter: Die Hallensaison beginnt wieder mit 
dem Bambini-Spielfest. Am Samstag den 4. November wetzen 
die Minis durch die Halle. Es haben sich 18 Mannschaften (dar-
unter zwei vom FVB) angemeldet, sodass es wieder ziemlich 
abgehen wird in der Halle und hoffentlich auch auf den Rängen.
Der Sonntag (5. November) steht ganz im Zeichen der F-Jugend. 
Auch hier starten 18 Mannschaften in insgesamt vier Gruppen. 
Diese Kids zeigen bestimmt den ein oder anderen Trick der die 
Zuschauer begeistern wird.
Für Speis und Trank ist an beiden Tagen bestens gesorgt und die 
Brühler Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen!
Samstag, 4. November: 
Bambini-Spielfest: 10.30 Uhr – 16.30 Uhr
Sonntag, 5. November: 
F-Jugend-Spielfest: 10.30 Uhr – 17.30 Uhr

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Bitte folgende Termine vormerken

            20.10.2017 

 

+++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ 

Für die Wintersaison plant der Vergnügungsausschuss  

folgende Veranstaltungen: 

 

18.11.2017  Pfalzwanderung 

 

30.11.2017  Candlelight-Shopping 

 

6.1.2018   Glühweinparty 

 

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie 

beim Vergnügungsausschuss: 

06202-924434 

 
 

Der Vergnügungsausschuss freut sich  
über rege Beteiligung. 

 

 

+++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ 

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
Vorschau Aktive Mannschaften
SC OL. Neulußheim 2 – SV Rohrhof 2, 12.00 Uhr
SG Oftersheim 1 – SV Rohrhof 1, 14.30 Uhr
Nach der hohen Niederlage im Spitzenspiel in Ketsch wird Ofters-
heim nur mit einem Heimsieg über unsere I. Mannschaft an 
den Spitzenplätzen dranbleiben. Unsere Mannschaft kann mit 
einem Auswärtssieg und einer gleichzeitigen Niederlage vom 
Spitzenreiter Ketsch in seinem Auswärtsspiel neuer Tabellenfüh-
rer werden.

Beim Tabellenvierten muss unsere 2. Mannschaft am Sonntag 
antreten. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung müsste 
auch dort etwas zu holen sein.
Jugendspiel am Wochenende:
SG Oftersheim – C-Junioren Hirschacker/Rohrhof, 14.45 Uhr
TSG/Eintr. Plankstadt – A – Junioren, 16.00 Uhr
Die restlichen Jugendmannschaften sind wegen den Ferien alle 
spielfrei.
HW

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Internet unter www.asv1946rohrhof.de
Vorschau auf den Familienabend
Es wird rechtzeitig veröffentlicht, dass der Familienabend des 
ASV Rohrhof am Samstag, den
18.11.2017 im SV-Clubhaus Rohrhof stattfindet, Einlass ist ab 
19.00 Uhr. Zu diesem grandiosen Abend lädt der 1. Vorsitzende 
Udo Koch alle Mitglieder und auch Gäste recht herzlich ein. Für 
die Anglerfamilie ist dieses Fest das letzte Großereignis für das 
Jahr 2017 und bedeutet gleichzeitig auch das Ende der offiziellen 
Angelsaison.
Die schriftlich eingeladenen Ehrengäste und alle Vereinsmitglie-
der erhalten bei der Begrüßung neben dem üblichen Glas Sekt 
ein Los für die Tombola. Im Laufe des Abends wird sich dann 
herausstellen, wer Glück hatte und einen der wertvollen Preise 
mit nach Hause nehmen darf.
Vorgesehen ist neben der Begrüßung der Gäste und der Mitglie-
der auch ein Rückblick über das vergangene Angeljahr durch 
den 1. Vereinsvorsitzenden. Es folgen mehrere Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaften und für besondere Verdienste um 
den Verein. Systematisch wird Spannung aufgebaut, die mit der 
Bekanntgabe der Vereinsmeister der Senioren und der Jugend 
seinen Höhepunkt erreicht. Mit Interesse wird der Auftritt unserer 
Frauengruppe erwartet, die an diesem Abend mit einem kleinen 
Programm für Unterhaltung sorgen wird. Die Festhalle ist vor-
weihnachtlich geschmückt und bei dezenter Hintergrundmusik 
ist ein angeregter Plausch mit dem Tischnachbarn möglich. Aus 
einer gekürzten Karte können Speisen und Getränke bestellt 
werden. Bitte diesen Termin im Kalender vormerken, die Vor-
standschaft verspricht einen informativen, wie auch abwechs-
lungsreichen Familienabend.
Der Verein würde sich sehr freuen, wenn auch unsere neuen Mit-
glieder regen Anteil am Familienabend finden würden.
JUH

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Familienfeier 
Liebe Mitglieder,
am Samstag den 25.11.2017 um 19:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Familienfeier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. 
Ihr und Eure Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet 
Euer Kommen frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) 
oder Stefan Dobrotka (Tel. 06202/74665)  – erreichbar ab 18:00 
Uhr – an. Die Tombolapreise werden einfach wieder zur Feier mit-
gebracht. Wir freuen uns auf eine schöne Familienfeier mit Euch.

Foto: iStock/thinkstock
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Sonstiges

KunstKarussell
Drei kreative Frauen, Gisela Baumann (florale Installationen), 
Simona Stöckler (Speckstein-Skulpturen) und Ina Sudano (Male-
rei) stellen aus.
Werkstatt-Atelier, 68782 Brühl–Rohrhof, Rheinauer Str. 21.
Öffnungszeiten: Samstag 11. und 18. Nov. von 18-22 Uhr, Sonn-
tag 12. und 19. Nov. von 13-18 Uhr, Mittwoch 15. Nov. von 17-21 
Uhr

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen findet am Mittwoch den 08.11.2017 in der 
Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegehei-
mes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 
10/1, im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

12. Rheinauer Hobbykünstlermarkt
am Sonntag 12.11.2017 von 11-17 Uhr im Nachbarschafts-
haus, Rheinauer Ring 101 mit 47 Ausstellern:
Aus Brühl kommen Margot Markmann mit Genähtem und Getöp-
fertem sowie Dieter Walter Schlupp mit seinen Kräuter- und 
Gewürzmischungen, aus Ketsch kommen Günther Martin mit 
„alles aus der Imkerei“ sowie Harald Sturm mit Holzspielsachen.
In der Cafeteria gibt es Kaffee und ein großes Kuchenbuffet. Der 
Erlös davon erhält die Jugend des Tanzsportvereins Mannheim-
Rheinau.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Schnakengitter, dunkel
86x108 cm, 87x104 cm, 69x112 cm, (BxH) 	 Tel. 7 25 49
1 Hülsta Wohnzimmer-Anbauwand, 3,50 m
1 Couchtisch, rund, Marmor
1 Phonowagen, schwarz
1 schmale Glasvitrine 	 Tel. 58 49 98 4

Hospizgruppe Schwetzingen
Informationsstunde der Hospizgemeinschaft
Im Untergeschoss GRN Seniorenzentrum am Krankenhaus 
Schwetzingen
Am Mittwoch, den 08. November 2017 von 17:00 Uhr – 18:00 
Uhr findet ein Kurzvortrag zu dem Thema Patientenverfügung 
mit Vorsorgevollmacht statt. Es kann kostenlos ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Patien-
tenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevollmacht 
stehen zu einem kostenpflichtigen Betrag zur Verfügung. Wir 
erläutern auch die Änderungen und beantworten Ihre Fragen.
Gerne kann auch ein kostenloser individueller Beratungstermin 
zum Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart 
werden.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 04.11.
17:00 Uhr 	 „Follow the Way to Life” (Englisch)

Sonntag, 05.11.
10:00 Uhr 	 „Du wirst ernten, was du säst“
12:30 Uhr 	 „Te afli pe calea care duce la viata vesnica?” 
	 (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom September: „Sei mitfühlend wie Jehova“ 
gestützt auf 2. Mose 34:6

Dienstag, 07.11. (Rumänisch), Mittwoch, 08.11. (Englisch), 
Donnerstag, 09.11.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Amos 1-9 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Sucht Jehova 
und bleibt am Leben“ und „Wie kann man diesen 
Text anwenden (Amos 2:12)?“

20:05 Uhr 	� Es wird der erste Teil von Kapitel 21 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Gottes 
Königreich besiegt seine Feinde“ (Was der ‚plötzli-
chen Vernichtung’ vorausgeht / Die große Drang-
sal beginnt)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!
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mehr Platz brauchst.
immo, wenn du schnell

Finde dein perfektes Zuhause 

lokalmatador.immowelt.de
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Kurzurlaub während der Adventszeit 
Vorweihnachtliche Stimmung mit glühwein, lichterglanz & co.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer Standard
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Ein Glas Glühwein & Weihnachtsgebäck zur Begrüßung
•  Individueller Besuch der schönsten Weihnachtsmärkte  

in der Moselregion (Eigenanreise)

•  Täglich 4-Gang-Verwöhnmenü oder Büffet am Abend  
(nach Wahl des Küchenchefs)

• inkl. Nutzung der „MOSEL-SPA“ Wellness- & Fitnesswelt
• Buchbar im Zeitraum 17.11. bis 17.12.2017

MOSEL – Weihnachtsmärkte & Adventszauber an der Mosel erleben

Veranstalter: """"  Moselstern Parkhotel Krähennest 
Auf der Kräh 2, 56332 Löf

3 Tage

ab

149 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
•  Reichhaltiges Frühstück im Klosterhotel Wöltingerode 

(900 Meter entfernt)

• Ein Punsch am Klosterstand auf dem Weihnachtsmarkt Goslar
• inkl. Informationen über Ausflugsziele in der Umgebung
• inkl. WLAN Nutzung im Hotel & Parken am Hotel
• Buchbar im Zeitraum 23.11. bis 21.12.2017

HARZ – Kurzreise zum UNESCO Weltkulturerbe nach Goslar

Veranstalter: """  Hotel Goslarer Strasse 
Goslarer Straße 78, 38690 Goslar

3 Tage

ab

84 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Ein Glühweinumtrunk (während des Christkindlesmarktes) 

oder Welcome-Drink
• 1x Fränkisches Gedeck an der Hotelbar
• inkl. Nutzung der Sauna
• Buchbar im Zeitraum 17.11. bis 08.01.2018
•  Buchungen an den Wochenenden zwischen 30.11. und 16.12.2017 

gegen Aufpreis von € 44,- p.P. möglich

NÜRNBERG – Winterkurzurlaub im Herzen Nürnbergs

Veranstalter: """"  Noris Hotel Nürnberg 
Bucher Straße 125, 90419 Nürnberg

3 Tage

ab

94 €
p.P.

© GOSLAR Marketing Gmbh | Fotograf Sobotta
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

NUSSBAUMCLUB 
Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN
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Dinnershow an der Rennbahn I� ezheim: „Das � iegende Einhorn“

Ein Gesamtkunstwerk aus Kulinarik, Artistik, Musik und Tanz
(bs). Andere lassen in Din-
nershows die Kuh � iegen. Der 
Performance-Regisseur Enno 
Ilka-Uhde lässt in seiner neu-
en Show in I� ezheim ein Ein-
horn durch den Raum schwe-
ben. Aber das ist nur einer 
der geplanten Höhepunkte 
seiner Show auf dem Gelände 
der Pferderennbahn, die im 
November startet. 

Im Restaurant Surumu, am 
Rande der I� ezheimer Pferde-
rennbahn tut sich Ungewöhnli-
ches. Helfer tragen riesige Spie-
gelkugeln und glitzernde Kos-
tüme umher. Eine Bühne wird 
mit Goldfolie aussta�  ert. Oben 
unter der Decke geht kopfüber 
ein Mann. 
Inmitten dieser bunten Vor-
bereitungen steht Enno Ilka-
Uhde, Künstler und Perfor-
mance-Regisseur aus Karlsru-
he mit internationaler Erfah-
rung für Großveranstaltungen. 
Was er hier vorbereitet ist für 
seine Verhältnisse fast klein, 
aber dennoch groß. Ab Novem-
ber stellt er allabendlich hier 
zusammen mit dem renom-
mierten Koch Bernd Werner 
eine Dinnershow der Extraklas-
se vor. Der Titel: „Das � iegende 
Einhorn“. Im Interview erklärt 
er, was die Gäste erwartet.

Eine Dinnershow auf einer 
Pferderennbahn, wie geht das 
zusammen? 

Uhde: Das geht sehr gut. 
Zunächst bin ich vom Ort, vom 
Raum und von der Truppe, die 
hier mit uns arbeitet, wirklich 
begeistert. Außerdem geht es 
darum das Neue in die Welt zu 
bringen, alles andere ist einfach. 
Ich habe schon Dinnershows in 
Zelten und für Firmen insze-
niert und war einer der ersten 
überhaupt, die in Deutschland 
Dinnershows inszeniert haben 
– damals im Varieté-� eater 
im Europapark. Aber das hier 
ist etwas Neues. Dieser leere 
Raum hier im Nirgendwo for-
dert mich heraus. 

Aber warum in I� ezheim?
Uhde: Wir sind hier an einem 
Ort der Eleganz. Zwei Mal im 
Jahr � nden hier internatio-
nal beachtete Pferderennen 

statt und in der Halle nebenan 
wechseln edle Rennpferde den 
Besitzer. Den Rest des Jahres 
liegt dieses wunderbare Gelän-
de im Dornröschenschlaf. Und 
jetzt landen wir hier mit unse-
rem „Fliegenden Einhorn“. 

Dinnershows � nden ja sonst 
meist in Spiegel-Zelten statt. 
Sie sind hier im Restaurant 
Surumu. 

Uhde: Ja, Zelte sind im Win-
ter eigentlich nicht die beste 
Lösung. Die ist notwendig, weil 
es in Deutschland kaum Büh-
nen gibt, in denen Varieté und 
grandioses Essen zusammen-
tre� en können. Wir haben hier 
aber ein Restaurant mit einer 
bestens ausgestatteten Küche 
und einen Raum, den ich in 
einen ganz neuen Ort verwan-
deln werde, der nicht von die-
ser Welt ist. 

Wie wurde das Einhorn zum 
Maskottchen der Show? 

Uhde: Es ist viel mehr als ein 
Maskottchen. Für mich ist 
das Einhorn das mythische 
Motiv, das das Pferdegelän-
de auf dem wir uns hier be� n-
den, mit unserer traumha� en 
Show verbindet. Das Einhorn 
wird sich wie ein roter Faden 
durch das gesamte Programm 
ziehen. Aber vor allem wird 
es stets im Raum präsent sein. 
Es ist nicht da, aber man kann 
mit einer speziellen Brille den-
noch sehen, wie es sich durch 
den Raum bewegt. Dafür arbei-
te ich mit der neuesten Virtu-
alisierungstechnik des KIT, 
der Technischen Hochschule 
in Karlsruhe, zusammen. Das 
macht bisher niemand.  

Auch auf der Bühne arbeiten 
Sie mit moderner Technik.  

Uhde: Ja, das Bühnenbild wird 
aus hochmodernen Projektio-
nen bestehen. Auf diese Weise 
macht unser Einhorn eine Rei-
se über das Meer und Station in 
London und in Paris im Mou-
lin Rouge. 

Sie sind es gewohnt für gro-
ße Shows in Stadien und Hal-
len mit internationalen Stars 

zusammenzuarbeiten. Was 
erwartet die Besucher in I� ez-
heim?  

Uhde: Nichts weniger als ein 
Gesamtkunstwerk, aus Kulina-
rik, Artistik, Musik und Tanz, 
das man so noch nirgends 
erlebt hat. Ich lasse mich bei der 
Komposition eines Programms 
immer von Musik leiten, die 
das Ganze zusammenfügt. Es 
wird Akrobatik und Magie 
geben, Sänger und eine Burles-
ke-Show. Einer der Höhepunk-
te wird der � iegende Mann 
sein. Alle diese internationalen 
Künstler werden nicht einfach 
ihre Standardnummern zeigen. 
Wir verbinden ihre Artistik zu 
ganz neuen Bildern. Da ist zum 
Beispiel Mario, unser Einhorn-
Clown, der während des Essens 
ganz alleine mit einer leisen, 
aber sehr schrägen Nummer 
auf der Bühne für Lacher sor-
gen wird.
Eine ganz große Leistung. 
Das Ziel ist, die Inszenierung 
zusammen mit den kulinari-
schen Kreationen von Bernd 
Werner zu einem Gesamtkunst-
werk zusammenzufügen. Ein 
unvergesslicher Abend.  

Wie kam es zu der Zusammen-
arbeit zwischen Ihnen und 
dem Sternekoch Bernd Wer-
ner von Schloss Eberstein?  

Uhde: Ich habe mir schon vor 
einiger Zeit vorgenommen, ich 
möchte eine eigene Show, in der 
ich mich austoben kann, wo ich 
Dinge ausprobieren und mich 
weiterentwickeln kann. Bernd 
Werner kenne ich seit 15 Jah-
ren, wir haben schon viele 
gemeinsame Veranstaltungen 
gemacht. Dann hat mir Bernd 
von seinem Restaurant „Suru-
mu“ erzählt, das ja nur zweimal 
im Jahr eine Woche geö� net 
ist. Da habe ich gesagt, das ist 
genau der richtige Ort für eine 
Dinnershow. Was ich an Bernd 
sehr schätze, dass er ehrlich 
kocht. Und deshalb gibt es bei 
uns ein ra�  niertes, aber eben 
auch ein ehrliches Menü. 

Und für den Silvesterabend 
haben Sie dann noch ein 
ganz besonderes Schmankerl 
geplant. 

Uhde: Ja, am Silvesterabend 
wird es einen besonderen 
Höhepunkt geben. Zunächst 
um Mitternacht natürlich ein 
Feuerwerk, nämlich ein baro-
ckes Bodenfeuerwerk. Aber 
davor werden wir draußen vor 
dem Restaurant im Führring 
eine beeindruckende Pferde-
performance mit Feuer und 
Kostümen bieten. Die Künstler 
kommen aus Südfrankreich. Ich 
habe dort mit ihnen schon ein-
mal mit meinem Freund und 
Trickreiter Ghislain Cayla ein 
abendfüllendes Pferdethea-
ter inszeniert. Wir planen, die 
Pferde im nächsten Jahr auch 
an den anderen Abenden zum 
festen Bestandteil der Show zu 
machen. 

Sie planen schon für 2018?

Uhde: Natürlich, ich glau-
be fest an den Erfolg. Weil wir 
uns nicht mit dem Mittelmaß 
zufriedengeben, müssen wir ja 
schon frühzeitig unsere Künst-
ler für das nächste Jahr ver-
p� ichten.

Weitere Informationen
www.einhorn-dinnershow.de

DIE NEUE DINNERSHOW AN DER 
PFERDERENNBAHN IN 

IFFEZHEIM!

INFORMATIONEN & TICKETS 
UNTER

+49(0)7224-995950
www.einhorn-dinnershow.de

Restaurant Surumu
An der Rennbahn 18 

D-76473 Iffezheim
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Interview mit dem Neulußheimer Detlef John

Ringer-Weltmeister: „Mein Bruder ist mir wichtiger“
(tam). „Falls ich nochmal 
antrete, dann nur bis 97 kg“ 
sagte Detlef John, Veteranen-
Weltmeister im Ringen vor 
zwei Jahren bis 130 kg im 
Gespräch mit Nussbaum Medi-
en. Dieses Jahr feierte er wieder 
den Titel im griechisch-römi-
schen Stil – bis 100 kg.

„Ich habe die Weltmeisterschaf-
ten dieses Jahr tatsächlich als 
Ansporn genommen, um end-
lich abzunehmen“, erzählt John 
im Gespräch. „Mit diesem Ziel 
vor Augen hat das auch gut 
geklappt und bis vier Wochen 
vor Wettkampfbeginn war ich 
fit.“ Trainiert hat er beim KSC 
Olympia Graben-Neudorf, mit 
dem er auch noch in der Ver-
bandsliga ringt. Dann warf ihn 
eine Stauchung der Halswirbel-
säule zurück. „Die Tickets waren 
aber schon gebucht“ und so flog 
John ins bulgarische Plovdiv 
und kämpfte am 11. Oktober in 
der Altersklasse 51 bis 55 Jahre 
mit sieben Herausforderern um 
den Titel. Drei Kämpfe säumten 
den Weg dorthin, wobei ihm das 
Losglück einen leichteren Geg-
ner aus Osteuropa zuwies. „Da 
hatte ich leichtes Spiel“, erzählt 
der Neulußheimer. Der har-
te Brocken wartete im zweiten 
Kampf – der Weltmeister der 
letzten zwei Jahre. „Keiner hat-
te erwartet, dass ich den Fin-
nen schlage“, doch der 51-Jäh-
rige warf seine ganze Erfah-
rung in den Ring, hatte bereits 
beim Wiegen die Schwäche sei-
nes Gegners erkannt, vorab sei-
ne Kämpfe studiert und nutzte 
dieses Wissen zum ungefährde-

ten 8:0-Sieg in der ersten Run-
de. „Als no name im griechisch-
römischen Stil war ich auf ein-
mal der Favorit“, sagt der Frei-
stil-Spezialist nicht ohne Stolz. 
Im Finale ging es gegen einen 
Esten, „ein ganz schönes Brett“. 
Auch seinen Kampf hatte John 
vorab studiert und Schwächen 
im Kampfstil ausgemacht. So 
ging er mit 2:0 in die Pause und 
gewann am Ende sicher mit 4:1; 
„das war schon richtig cool!“

Vize-Weltmeister im Freistil
Viel mehr bedeutete ihm jedoch, 
dass sein Bruder Uwe auf dem 
Trainerstuhl saß. „Er kam als 
Frühchen mit sechs Monaten 
zur Welt und hat ein geistiges 
Handicap. So ist es auch sein 
Weltmeistertitel; das hat mich 
am meisten gefreut!“ Weil es so 
gut lief, trat John auch drei Tage 
später im Freistil an. „Hier hät-
te ich tatsächlich einen Trai-
ner gebraucht, der mir im ers-
ten Kampf Tipps gibt.“ So ging 
der Sieg jedoch an den Iraner, 

am Ende stand für den gebürti-
gen Cottbusser immer noch der 
Titel als Vize-Weltmeister. „Mir 
war wichtiger, dass mein Bru-
der dabei ist; und Zweiter ist ja 
auch nicht schlecht.“ Zumal bei 
fünf Teilnehmern in der Alters- 
und Gewichtsklasse jeder gegen 
jeden ringen musste. Ein Ukra-
iner wurde jedoch nach seinem 
ersten Kampf disqualifiziert, 
trotzdem waren „drei Kämpfe 
innerhalb von zwei Stunden echt 
heftig, danach war ich fertig.“

Die Anfänge
Aufgewachsen in der DDR kam 
er mit sieben Jahren nach Schul-
beginn zum Ringen. „Ich war 
ein schwieriges Kind, habe mich 
bereits im Kindergarten ständig 
ohne Grund geprügelt.“ Bei die-
sem Sport war er richtig aufge-
hoben, feierte erste Erfolge, lern-
te, dass es auf Technik ankommt 
und wurde schließlich ab der 
fünften Klasse ein ausgegliche-
ner Junge. Dann wurde das Trai-
ning professioneller und intensi-
ver, der erste Titel als deutscher 
Jugendmeister und das Wech-
seln auf eine Ringerschule folg-
ten. „Nach der Wende stand 
ich plötzlich da wie Max in der 
Sonne“, erinnert sich John, des-
sen Karriere damals vom Staat 
finanziert wurde und der mit-
tels Studium eine Trainerkar-
riere anstrebte. Diese wurde 
jedoch nicht anerkannt, zudem 

verlor er seinen Job bei der Poli-
zei. So zog es ihn in den Westen 
zum KSV Wiesental, der damals 
in der ersten Liga rang und zu 
dem über zwei Jugendkämpfer 
Kontakt bestand. 

Ayurveda als 
Lebenseinstellung
Nach mehreren Jobs folgte die 
Selbstständigkeit: Mit seiner Frau 
Daniela feiert er gerade das fünf-
jährige Bestehen der Physiopra-
xis „medisports“ in Hockenheim, 
absolvierte letztes Jahr eine Aus-
bildung zum Ayurveda-Koch-
Coach und Ernährungsbera-
ter und ist begeistert von dieser 
Lehre der Lebensmittelverarbei-
tung, die ursprünglich aus Indi-
en stammt. Der leidenschaftliche 
Koch achtet mittlerweile sehr auf 
Herkunft und Eigenschaften der 
Nahrung. „Denn du bist, was du 
verdaust“, so John. Damit habe er 
es auch geschafft, abzunehmen 
und auf das gewünschte Kampf-
gewicht zu kommen. 
Wie sieht seine sportliche 
Zukunft aus? „Im nächsten 
Jahr sollte die WM eigentlich in 
Las Vegas stattfinden und den 
Abschluss meiner Ringerlauf-
bahn bilden.“ Diese wurde man-
gels Sponsoren allerdings abge-
sagt und nach Russland (Grie-
chisch-Römisch) und Mazedo-
nien (Freistil) verlegt. „Ob ich 
dort antrete, weiß ich jetzt noch 
nicht.“

Detlef John (oben) trat auch im Freistil-Wettkampf an und wurde Zweiter.  Foto: United World Wrestling Förderation

Gold und Silber holte John bei der Veteranen WM in Bulgarien.  Foto: pr
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Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

TechnoseumMannheim
2€ Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

Der Hockenheimring
2TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von 1
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10%Ermäßigung fürdenEintrittdesSchlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Capitol Betriebs GmbH
10%Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Pilatesstudio Dani Stassen
10% Rabatt auf Pilateskurse und RückenFit
Styrumstraße 1a, 68753 Waghäusel

Hallenbad Dettenheim
1€ Nachlass auf 10er-Karte (16€ statt 17€)
4€ Nachlass auf 25er-Karte (36€ statt 40€)
Kirchfeldstraße 30, 76706 Dettenheim

Salz und Seele
10% Rabatt auf ausgewählte Anwendungen
sowie ein gratis Röhrchenmit Salz IhrerWahl
imWert von 2,50€
Mozartstraße 38, 68723 Plankstadt

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei
der Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

WiWa Döner Pizza
10%Nachlass auf das gesamte Angebot
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

unitymedia
25€ in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

Sport Hambrecht GmbH
20% Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe &
10% Rabatt auf alle Textilien
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

Econol Haus & Garten
10%Nachlass auf neu gebuchte Aufträge im
Hausmeisterdienst
Ludwigstraße 70, 68766 Hockenheim

Spanndecken Billmann
10% Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen

Dienstleistungen Günter Haas
5% Rabatt bei Neukauf eines Anhängers
Heidelberger Straße 88a, 68766 Hockenheim

Grün Konzepte
Kostenloses Aufmaß und Angebot sowie
7,5% Rabatt auf die komplette Ausführung
bei Terassenbaumit„megawood“
www.gruen-konzepte.de, Tel. 06202 68634

Vivere Tee & Naturkosmetik
10% Rabatt auf alle offenenTeesorten
Mannheimer Straße 6, 68723 Schwetzingen

Zirkus Charles Knie
10€ pro Person auf der Tribüne statt 26€
15€ pro Person in der 1./2. Loge statt 34/32€
www.zirkus-charles-knie.de
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Klaus Nussbaum

Geschäftsführer
NussbaumMedien

WERDEN SIE
AUFSTIEGSHELFER!

ES LOHNT SICH.
Unter demMotto„Wer?Wenn nicht wir!“ engagieren sich Top-Manager aus der Metropolregion
Rhein-Neckar gemeinsammit Anpfiff ins Leben e.V., um für Kinder, Jugendliche und Menschen
mit Amputation bessere Perspektiven zu schaffen.

Werden auch Sie Teil dieses besonderen Netzwerkes!

Alle Infos zur Aufstiegshelfer-Initiative, wie Sie sich und Ihr Unternehmen einbringen können
und warum alle davon profitieren, erfahren Sie unterwww.anpfiff-ins-leben.de.

Aufstiegshelfer bei Anpfiff ins Leben e.V.

Lara Bellemann, 14 Jahre

Golf Club St. Leon-Rot
in der „Anpfiff ins Leben“-Förderung
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN

G

m

b

H

Menschlich • Individuell • Fachlich

69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

Foto: iStockfoto/Thinkstock
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wünsche festzulegen,
kann ein

Abschiedsgeschenk sein.

Wir begleiten Sie dabei.Wir begleiten Sie dabei.

Wir trauern um einen Menschen, der stets für
uns da war und uns mit seiner Liebe gestärkt hat.
Sie verstarb im Glauben an die Auferstehung.

Meta Lutz
geb. Schwarz

* 23. Juni 1932 † 29. Oktober 2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Tante.

Christel und Volker
Aaron, Rebekka
Daniel und Marlene
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Montag, dem 6. November 2017 um 15 Uhr auf dem
Friedhof in Brühl statt. Kondolenzliste liegt aus.



Anzeigen Nr. 44  •  4. November 2017  •  Brühler Rundschau

VERANSTALTUNGEN

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Schlosser gesucht!

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club

Mannheim

13. Filmfestival „Girls gomovie“
Das Kurzfilmfestival „Girls go movie“ lädt am 11. und 12. November
Filminteressierte ein die Werke junger Nachwuchsfilmerinnen zu
bewundern. Im CinemaxX Mannheim präsentiert das Festival be-
reits zum 13. Mal eine spannende Auswahl an Kurzfilmen, die fe-
derführend von Mädchen und jungen Frauen zwischen 12 und 27
Jahren realisiert wurden. Man kann gespannt sein auf die aktuellen
Themen junger Frauen und den künstlerischen Umgang mit diesen.
Info: www.girlsgomovie.de

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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ANZEIGE

Dinnershow an der Rennbahn Iffezheim:„Das fliegende Einhorn“

Ein Gesamtkunstwerk aus Kulinarik, Artistik, Musik undTanz
(bs). Andere lassen in Din-
nershows die Kuh fliegen. Der
Performance-Regisseur Enno
Ilka-Uhde lässt in seiner neu-
en Show in Iffezheim ein Ein-
horn durch den Raum schwe-
ben. Aber das ist nur einer
der geplanten Höhepunkte
seiner Show auf dem Gelände
der Pferderennbahn, die im
November startet.

Im Restaurant Surumu, am
Rande der Iffezheimer Pferde-
rennbahn tut sich Ungewöhnli-
ches. Helfer tragen riesige Spie-
gelkugeln und glitzernde Kos-
tüme umher. Eine Bühne wird
mit Goldfolie ausstaffiert. Oben
unter der Decke geht kopfüber
ein Mann.
Inmitten dieser bunten Vor-
bereitungen steht Enno Ilka-
Uhde, Künstler und Perfor-
mance-Regisseur aus Karlsru-
he mit internationaler Erfah-
rung für Großveranstaltungen.
Was er hier vorbereitet ist für
seine Verhältnisse fast klein,
aber dennoch groß. Ab Novem-
ber stellt er allabendlich hier
zusammen mit dem renom-
mierten Koch Bernd Werner
eine Dinnershow der Extraklas-
se vor. Der Titel: „Das fliegende
Einhorn“. Im Interview erklärt
er, was die Gäste erwartet.

Eine Dinnershow auf einer
Pferderennbahn, wie geht das
zusammen?

Uhde: Das geht sehr gut.
Zunächst bin ich vom Ort, vom
Raum und von der Truppe, die
hier mit uns arbeitet, wirklich
begeistert. Außerdem geht es
darum das Neue in die Welt zu
bringen, alles andere ist einfach.
Ich habe schon Dinnershows in
Zelten und für Firmen insze-
niert und war einer der ersten
überhaupt, die in Deutschland
Dinnershows inszeniert haben
– damals im Varieté-Theater
im Europapark. Aber das hier
ist etwas Neues. Dieser leere
Raum hier im Nirgendwo for-
dert mich heraus.

Aber warum in Iffezheim?
Uhde: Wir sind hier an einem
Ort der Eleganz. Zwei Mal im
Jahr finden hier internatio-
nal beachtete Pferderennen

statt und in der Halle nebenan
wechseln edle Rennpferde den
Besitzer. Den Rest des Jahres
liegt dieses wunderbare Gelän-
de im Dornröschenschlaf. Und
jetzt landen wir hier mit unse-
rem „Fliegenden Einhorn“.

Dinnershows finden ja sonst
meist in Spiegel-Zelten statt.
Sie sind hier im Restaurant
Surumu.

Uhde: Ja, Zelte sind im Win-
ter eigentlich nicht die beste
Lösung. Die ist notwendig, weil
es in Deutschland kaum Büh-
nen gibt, in denen Varieté und
grandioses Essen zusammen-
treffen können. Wir haben hier
aber ein Restaurant mit einer
bestens ausgestatteten Küche
und einen Raum, den ich in
einen ganz neuen Ort verwan-
deln werde, der nicht von die-
ser Welt ist.

Wie wurde das Einhorn zum
Maskottchen der Show?

Uhde: Es ist viel mehr als ein
Maskottchen. Für mich ist
das Einhorn das mythische
Motiv, das das Pferdegelän-
de auf dem wir uns hier befin-
den, mit unserer traumhaften
Show verbindet. Das Einhorn
wird sich wie ein roter Faden
durch das gesamte Programm
ziehen. Aber vor allem wird
es stets im Raum präsent sein.
Es ist nicht da, aber man kann
mit einer speziellen Brille den-
noch sehen, wie es sich durch
den Raum bewegt. Dafür arbei-
te ich mit der neuesten Virtu-
alisierungstechnik des KIT,
der Technischen Hochschule
in Karlsruhe, zusammen. Das
macht bisher niemand.

Auch auf der Bühne arbeiten
Sie mit moderner Technik.

Uhde: Ja, das Bühnenbild wird
aus hochmodernen Projektio-
nen bestehen. Auf diese Weise
macht unser Einhorn eine Rei-
se über das Meer und Station in
London und in Paris im Mou-
lin Rouge.

Sie sind es gewohnt für gro-
ße Shows in Stadien und Hal-
len mit internationalen Stars

zusammenzuarbeiten. Was
erwartet die Besucher in Iffez-
heim?

Uhde: Nichts weniger als ein
Gesamtkunstwerk, aus Kulina-
rik, Artistik, Musik und Tanz,
das man so noch nirgends
erlebt hat. Ich lasse mich bei der
Komposition eines Programms
immer von Musik leiten, die
das Ganze zusammenfügt. Es
wird Akrobatik und Magie
geben, Sänger und eine Burles-
ke-Show. Einer der Höhepunk-
te wird der fliegende Mann
sein. Alle diese internationalen
Künstler werden nicht einfach
ihre Standardnummern zeigen.
Wir verbinden ihre Artistik zu
ganz neuen Bildern. Da ist zum
Beispiel Mario, unser Einhorn-
Clown, der während des Essens
ganz alleine mit einer leisen,
aber sehr schrägen Nummer
auf der Bühne für Lacher sor-
gen wird.
Eine ganz große Leistung.
Das Ziel ist, die Inszenierung
zusammen mit den kulinari-
schen Kreationen von Bernd
Werner zu einemGesamtkunst-
werk zusammenzufügen. Ein
unvergesslicher Abend.

Wie kam es zu der Zusammen-
arbeit zwischen Ihnen und
dem Sternekoch Bernd Wer-
ner von Schloss Eberstein?

Uhde: Ich habe mir schon vor
einiger Zeit vorgenommen, ich
möchte eine eigene Show, in der
ich mich austoben kann, wo ich
Dinge ausprobieren und mich
weiterentwickeln kann. Bernd
Werner kenne ich seit 15 Jah-
ren, wir haben schon viele
gemeinsame Veranstaltungen
gemacht. Dann hat mir Bernd
von seinem Restaurant „Suru-
mu“ erzählt, das ja nur zweimal
im Jahr eine Woche geöffnet
ist. Da habe ich gesagt, das ist
genau der richtige Ort für eine
Dinnershow. Was ich an Bernd
sehr schätze, dass er ehrlich
kocht. Und deshalb gibt es bei
uns ein raffiniertes, aber eben
auch ein ehrliches Menü.

Und für den Silvesterabend
haben Sie dann noch ein
ganz besonderes Schmankerl
geplant.

Uhde: Ja, am Silvesterabend
wird es einen besonderen
Höhepunkt geben. Zunächst
um Mitternacht natürlich ein
Feuerwerk, nämlich ein baro-
ckes Bodenfeuerwerk. Aber
davor werden wir draußen vor
dem Restaurant im Führring
eine beeindruckende Pferde-
performance mit Feuer und
Kostümen bieten. Die Künstler
kommen aus Südfrankreich. Ich
habe dort mit ihnen schon ein-
mal mit meinem Freund und
Trickreiter Ghislain Cayla ein
abendfüllendes Pferdethea-
ter inszeniert. Wir planen, die
Pferde im nächsten Jahr auch
an den anderen Abenden zum
festen Bestandteil der Show zu
machen.

Sie planen schon für 2018?

Uhde: Natürlich, ich glau-
be fest an den Erfolg. Weil wir
uns nicht mit dem Mittelmaß
zufriedengeben, müssen wir ja
schon frühzeitig unsere Künst-
ler für das nächste Jahr ver-
pflichten.

Weitere Informationen
www.einhorn-dinnershow.de

DIE NEUE DINNERSHOW AN DER
PFERDERENNBAHN IN

IFFEZHEIM!

INFORMATIONEN & TICKETS
UNTER

+49(0)7224-995950
www.einhorn-dinnershow.de

Restaurant Surumu
An der Rennbahn 18
D-76473 Iffezheim
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Dachdecker erledigt
Dachreparaturen aller Art, Flachdach,
Asbestdach, Dachkontrolle,
Dachüberprüfung, Dachentmoosung.

Tel: 0176 72602030

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
z.B. 3 ZKB, EG, Gartenanteil, 88 m2 319.000.-
z.B. 3 ZKB, 1.OG, Südbalkon, 97 m2 339.000.-
z.B. 4 ZKB, 1. OG, 2 Bäder, Südbalkon, 115 m2 399.500.-
Bezug ab 12.2018 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600 mhwohnbau@t-online.de

IMMOBILIENGESUCHE
GRUNDSTÜCKE/HÄUSER

Grundstücke und Häuser für
solventes Bauunternehmen gesucht.
Gerne auch Abrissgrundstücke anbieten.
Wir zahlen garantiert die Höchstpreise.

Kontakt über
Simonetta Mast
Friedrichstrasse 4 • 69207 • Sandhausen • Tel. 0172/8769 614

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
deutschsprachige/n

Spüler/in 1-2 Mal wöchentlich

Servicemitarbeiter/in 1-2 Mal wöchentlich

Krone das Gasthaus in Brühl, Telefon 06202 6070252

Ein herzliches Dankeschön
an den ehrlichen Finder unserer
Geldbörse, die wir am Freitag,
den 27.10.2017 im Aldi-Markt

in Brühl verloren haben.

Einliegerwohnung Brühl-Rohrhof
58m², 1ZKB, Souterrain, Neubau, inkl. neuer EBK, Stell-
platz, ab 12/17, 690€ kalt, wohnung68782@yahoo.com

Brühl 1-2 Fam-Haus, Bj. 52/62,
Gst. 407 qm, Wfl ca. 160 qm, mit Hof, Gar. u. Nebengeb.
mit gr. Hobbyraum und Garten, z.Zt. vermiet., von priv.
KP 250.000 €. Kontakt: jack.sausage@t-online.de

PUTZSTELLE GESUCHT
Zuverlässige und erfahrene, deutschsprachige Frau, sucht
Stelle, für 3-4 Stunden pro Woche, im Privathaushalt, in-
Ketsch, Brühl oder Schwetzingen.Bei Interesse melden
Sie sich bitte unter  0176-72688001

Brühl - zu vermieten
Schöne 2 ZKB - Wohnung, ca. 60 qm, großer Balkon,
frei ab 01.12.2017 Miete 400,- € + NK + 2 MM Kaution
 06202 77045

Foto: Hemera/Thinkstock

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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GASTRONOMIE

gültig vom 06.11.bis 12.11.2017
Rigatoni, Soße Arrabiata, Karottensalat, Fruchtjoghurt
Hacksteak in Rahmsoße, Nudeln, feiner Mischsalat, Buttergebäck
Saure Bohnen mit Wellfleisch, Kartoffelpüree, Obst
Vegetarische Lasagne, Mischsalat, Gebäck
Gemüsefrikadelle in Bechamelsoße, Butterreis, Rote-Beete-Salat, Obst
Bunte Zucchini-Champignonpfanne, Basmatireis, Pudding
Zartes Kalbsragout in Cognacrahm, Blumenkohlgemüse, Nudeln, Schoko Brownie

7.10

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren zurzeit 50 Amts- und private Mittei-
lungsblätter im Raum Nordbaden. Event-Magazine, Themen-
Magazine und das Online-Portal lokalmatador.de ergänzen
das Produktangebot.

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de • www.nussbaum-medien.de

KN 060 ZurVerstärkung desVerkaufsteams suchen
wir ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater imAnzeigen-
verkaufsaußendienst (w/m)
für denVertrieb unserer lokalen Print-
undOnlineangebote (40 Stunden/Woche)

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken Sie Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Nr.
KN 060, vorzugsweise per E-Mail, an unsere Personalabteilung.

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst
■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen mit

diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel diese qualifiziert zu beraten und
Abschlüsse zu tätigen

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in Ihrem Verkaufsgebiet über unsere
crossmedialen Werbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in vielfältigen
Werbeumfeldern. Neben Anzeigen können das je nach Kommunikations-
ziel unserer Kunden z. B. Online-Banner, Videos oder Firmeneinträge im
Online-Branchenbuch des Portals www.lokalmatador.de sein.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen

Unsere Anforderungen
■ Sie haben Freude am Verkaufen und besitzen Verhandlungsgeschick und

Durchsetzungsvermögen
■ Idealerweise besitzen Sie Vertriebs- oder Verkaufserfahrung
■ Sie arbeiten selbstständig, engagiert und ergebnisorientiert
■ Der Umgang mit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich
■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung und

ein gepflegtes Erscheinungsbild
■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Unser Angebot für Sie
■ Sie arbeiten in einem innovativen, inhabergeführten Unternehmen
■ Unser faires Vergütungsmodell bietet engagierten

Mitarbeitern Planungssicherheit für den Einstieg und
attraktive, ergebnisorientierte Provisionen

■ Wir arbeiten Sie intensiv und praxisorientiert ein

• Grundschule - bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 -
Normal- / bilingualer Zug

• Berufskollegs - kaufmännisch -
Fachhochschulreife - Fremdsprachen

• Berufliches Gymnasium - Richtungen:
wirtschafts- und sozialwissenschaftlich
mit den Profilen ► Wirtschaft und
► internationale Wirtschaft (teilweise
bilingual Englisch) sowie ► Soziales

• Neu! Gymnasium bilingual Englisch
- Lernen in internationalen Zusammenhängen
- Erwerb sprachlicher und interkultureller Kompetenzen

• Neu! International Baccalaureate Diploma - Vorteil: Internationales Abitur -
für ambitionierte Schüler/innen - in englischer Sprache; passgenaue Vorbereitung
auf ein Studium an internationalen Spitzenuniversitäten.

Anmeldung / Eintritt in alle Klassen
zu jedem Zeitpunkt möglich!
Individuelle Beratung jederzeit!

Vorsprung - vonAnfang an!
in Heidelberg

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Tel. 06221 7050-4052 www.hpc-schulen.de

Grundschule:
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
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Infoveranstaltungen:
08.11., 11.12. - 18:30 Uhr
Tag der offenen Tür:
27.01. - 11-16 Uhr

MASEG GmbH junges mittelständisches Dienstleistungsunternehmen
sucht deutschsprachiges

Reinigungspersonal
für ein Objekt in Brühl Teilzeitbeschäftigung (sv-pflichtig)
Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab 14:00 Uhr
Wir bieten Ihnen interessante, eigenverantwortliche Arbeit, ordentliche und
pünktliche Bezahlung.
Interessiert? Ihre Ansprechpartnerin ist telefonisch unter 0176 16188801 von
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu erreichen.

Foto: iStock/Thinkstock
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• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Feines. Regionales. Saisonales. Leckeres

Nach alter Familientradition:

Je nach Jagderfolg unserer Pfälzer Jäger.

Feinstes von Reh, Hirsch oder Wildschwein.

Donnerstags von Oktober bis April:

1. Donnerstag im Monat - Schlachtfest

2. Donnerstag im Monat - Dampfnudelfest

3. Donnerstag im Monat - Haxenfest

4. Donnerstag im Monat - Spanferkelfest

Wöchentlich wechselnde Empfehlungen

Raffinierte Pizzen aus dem Steinofen

Leckere Kreationen aus der Burgermanufaktur
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Feines. Regionales. Saisonales. Leckeres
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Edinger Riedweg 49-51 - D - 68219 MA-Rheinau/Süd - www.rheinauerstubb.de0621 87 52 49 90 -

Reservierung mind. 3 Tage vorher

unter Tel 0621 87524990

Gans, ganz, Lecker

ca. 4400g für 4 personen

€ 119,00

gefüllt mit Bratäpfeln, Maronen

Backpflaumen und Gänseklein

dazu servieren wir feinstes

Apfelrotkohl, Speck-Rosenkohl

Semmel- und Kartoffelknödel

und gans(z) klar die Gänsesauce

15. OKT. bis 26.DEZ.

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Foto: Alberto Masnovo/iStock/Thinkstock

Die Kunden haben großes Vertrauen zu ihren Energieversorgern. 
Dies ist ein zentrales Ergebnis der aktuellen Studie „Die Zukun�  
der Energie: Was Verbraucher wirklich wollen“, für die 1.000 Ver-
braucher zu ihren Wünschen befragt wurden. Ein großer Teil der 
Stromkunden etwa zeigt sich außerdem bereit, innovative Angebo-
te der Energieversorger zu nutzen. Die Türen für neue Geschä� s-
modelle auf dem Energiemarkt stehen also weit o� en. 

Noch beziehen die Kunden von 
ihrem Energieversorger vor al-
lem Commodities (Strom, Gas, 
Wasser und Wärme). Die Studie 
zeigt jedoch, dass für Versor-
gungsunternehmen gute Chan-
cen bestehen, ihre Angebotspa-
lette zu erweitern. Wichtig 
dabei: der ökologische Aspekt. 
Diesen berücksichtigen nach 
eigenen Angaben acht von zehn 
Stromkunden bei der Wahl ihres  
Anbieters. Etwa jeder Dritte be-
zieht bereits Ökostrom. Für die 
Eigenversorgung aus Sonnen- 
und Windenergie interessieren 
sich 27 % der Befragten.
Darüber hinaus kann sich mehr 
als jeder zweite der befragten 
Verbraucher seinen Stroman-
bieter als Einkaufsplattform vor-
stellen, auf der er vielfältige Pro-
dukte und Dienstleistungen zum 
� ema Energie erwerben kann. 
Photovoltaik- und Heizungs-
anlagen, Elektroautos sowie 
Smart-Home-Lösungen sehen 
vor allem die jüngeren Kunden 
im möglichen Portfolio der Ver-
sorgungsunternehmen. Einen 
bequemen Einstieg ins smarte 
Zuhause bietet beispielsweise ein 
führender Stromanbieter: Das 
Angebot verbindet Strom- und 
Erdgasprodukte mit verschiede-
nen Komponenten eines intel-
ligenten Beleuchtungssystems 
und einer smarten Heizungs-

steuerung für mehr Komfort in 
der Wohnung.

In der Kombi liegt die Kraft

Energieversorger richten ihr 
Augenmerk auch auf die wach-
sende Zahl der sogenannten 
„Prosumenten“, also Kunden, 
die mittels alternativer Energien 
Strom selbst produzieren und 
zusätzlich konsumieren. Etwa 
mit dem Modell „Mieterstrom“, 
bei dem Strom auf dem Dach ei-
nes Mehrfamilienhauses erzeugt 
und vor Ort verbraucht wird. 
Mehrere Akteure sind daran 
beteiligt: Stadtwerke, Energie-
versorger, Mieter und Vermieter. 
Die einen haben den Preisvor-
teil, Stadtwerke und Energiever-
sorger pro� tieren von Imagewert 
und Kundenbindung, indem 
sie Regelstrom zur Verfügung 
stellen, wenn die selbst produ-
zierte Energiemenge nicht aus-
reicht. Auch die Kombination 
von erneuerbaren Energien mit 
fossilen Brennsto� en, etwa Gas, 
erweist sich in Zeiten der Ener-
giewende als gangbarer Weg. 
„Der Dreiklang aus Sicherheit, 
Erschwinglichkeit und Nach-
haltigkeit bestimmt die Zukun�  
der Energieversorgung“, sagt 
BWA-Geschä� sführer Harald 
Müller voraus. 
(presseportal/red)

ENERGIE
VERSORGER
IN DER REGION

weil die beste
versorgung für
alle ein hit ist

weil die beste 
für dich

Zwei Mal Gold für
unsere Energiewende.

www.swhd.de

Für den Wechsel zu einem neuen Stromanbieter sollten Verbrau-
cher etwa drei Wochen vom Datum des Vertragsabschlusses bis 
zur Belieferung einkalkulieren. Wer bereits zum Einzugstermin 
mit Strom vom Wunschanbieter beliefert werden möchte, sollte 
deshalb den Anbieterwechsel rechtzeitig planen. Am Auszugstag 
sollten Verbraucher nicht vergessen, den Zählerstand zu notieren 
und diesen dem bisherigen Stromversorger zusammen mit der 
Zählernummer mitzuteilen. Dort wird auf Basis dieser Daten die 
Schlussabrechnung erstellt. Auch diese sollten Verbraucher auf je-
den Fall überprüfen. (djd)

Anbieterwechsel rechtzeitig planen
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Ständig sitzen, fahren oder stehen – für den Bewegungsapparat 
sind unsere modernen Lebensbedingungen alles andere als op-
timal. Starre Körperhaltung, der fehlende Wechsel zwischen Be- 
und Entlastung und zu wenig körperliche Aktivität machen sich 
mittelfristig mit Schmerzen in Muskeln und Gelenken bemerkbar. 
Besonders der Rücken ist hohen Belastungen ausgesetzt. Von vier 
Deutschen haben Schätzungen zufolge drei mindestens einmal in 
ihrem Leben mit Kreuzschmerzen zu kämpfen.

So ähnlich bei den au� retenden 
Fällen die Symptome sind, so 
unterschiedlich sind o�  die Ur-
sachen, die im Einzelnen zu den 
Schmerzen führen. Beispiels-
weise kann eine Muskelverspan-
nung, die einen naheliegenden 
Nerv reizt, verantwortlich dafür 
sein. In anderen Fällen wird die 
Wirbelsäule falsch belastet und 
o� mals ist auch mangelnde Be-
wegung bei vielen Schmerzge-
plagten der Auslöser. 
Je nach Ursache macht sich der 
Schmerz unterschiedlich be-
merkbar. So können Beschwer-
den im oberen, mittleren und 
unteren Rückenbereich au� reten. 
Während Schmerzen im oberen 
Rückenbereich oder auch Na-
ckenschmerzen auf Schultern, 
Hinterkopf etc. ausstrahlen und 
o�  auch durch psychische Ein-
� üsse bedingt sein können, wer-
den Rückenschmerzen im mittle-
ren Körperabschnitt meist durch 
Irritationen großer Muskelgrup-
pen ausgelöst. Schmerzen im 
unteren Rückenabschnitt wiede-
rum stehen im Zusammenhang 
mit der Wirbelsäule, verursacht 
durch eine falsche Belastung oder 
Körperhaltung. 
Zur Vorbeugung von Rücken-
schmerzen gibt es zahlreiche 
Tipps, die im Alltag befolgt wer-
den können und bei konsequen-

ter Anwendung Wirkung zeigen. 
Dazu gehört beispielsweise das 
regelmäßige Verändern der Kör-
perhaltung bei stundenlangem 
Sitzen, das Verteilen von Traglas-
ten auf beide Körperseiten und 
wann immer möglich, das Bü-
cken vermeiden und alltägliche 
Stressfaktoren verringern.

Ganzheitliche Behandlung

Um der Volkskrankheit Rücken-
schmerzen den Kampf anzusa-
gen, sind mehrere Ansatzpunkte 
wichtig.: Vor allem gilt, regelmä-
ßig Sport zu treiben. Das löst Ver-
spannungen, hil�  den Rücken zu 
stärken und neu au� ommende 
Schmerzen zu vermeiden. Au-
ßerdem können in nahezu jedem 
Lebensbereich rückengerechte 
Alltagsgegenstände zum Ein-
satz kommen. Mittlerweile gibt 
es AGR-zerti� zierte Autositze, 
Sportgeräte, Sitzmöbel, Schuhe, 
Bettsysteme, Werkzeuge u. v. m. 
Die Rückenschmerz-Problema-
tik sollte man ganzheitlich lösen: 
Kontinuierliche Veränderungen 
helfen vor allem langfristig, punk-
tuelle Maßnahmen im Akutfall, 
etwa mit dem Gang zum Physio-
therapeuten oder eine psychologi-
sche Behandlung zur Stressbewäl-
tigung. (R-G-Z/Aktion Gesunder 
Rücken e. V./red)

GESUNDER
RÜCKEN

Foto: iStock/Thinkstock

MEDIFITPLUS
PFITZENMEIER

www.pfitzenmeier.de/medifitplus

9. November 2017
um 18:30 Uhr

Markgrafenstr. 2 I Schwetzingen I Tel.: 0 62 02 - 1 26 36 99

Referent: Dr. med Florian von Pein
Facharzt für Innere Medizin

Thema: Sturzprohylaxe

VORTRAGSREIHE
AKTIV UND GESUND

Wie kann ich mein Sturzrisiko verringern?
Welche Folgen hat ein Sturz?
Welche Maßnahmen helfen bei Sturzgefahr?

Foto: danr13/iStock/Thinkstock
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HÖRGERÄTE
aus Meisterhand

Das Team vom Höreck besitzt nicht nur fachliches Know-How,
sondern weiß auch persönlich was eine gute Hörgeräteversorgung ausmacht, denn

wir nutzen selbst Hörgeräte!

Ihr zuverlässiger Partner für IT-Beratung,
Netzwerklösungen, USV und mehr . . .

Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Laptop, Tablet, Telefonie . . .

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Tickets und Infos unter:
www.svs1916.de

Fr., 3.11.2017
Anpfiff 18:30Uhr

Gegner: MSV Duisburg

SPONSOR OF THE DAY

www.svs1916.de

SAUERKRAUTMARKT
ST. LEONER

04.11.2017
–

06.11.2017

Krämermarkt
mit Vergnügungspark

in der Ortsmitte

W

ir
fr

eu
en

uns auf Ihren Besuch!

seit 535 Jahren

Bitteschön!

Neues Parkett unter
den Füßen?

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Unser Rollladen-Service Sonderkondi�onen �is ����������

• Reparatur vorhandener Rollläden.
• Elektrifizierung der Rollläden
zum Festpreis.

• Austausch der alten Rollladenpanzer
und der Gurte.

sonnenklarheckert GmbH
mannheimer landstraße 15 68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66 info heckert-markisen.de
Marco Obeldobel T 01520 / 1743921
www.heckert-markisen.de

@

Aktionen mit Preisvorteil von bis zu
bei beidseitig flügelüberdeckenden
Türen mit RC 2 Sicherheitsklasse€ 900,-

RC 2
geprüfte
Sicherheit

Jetzt Winterpreise sichern!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr


